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hoerakustik-honisch.de

Hörakustik Honisch – 3 x in der Region

Anja Schwerhoff geb. Honisch
Hörakustikmeisterin

91257 Pegnitz | Nürnberger Str. 20b
Tel. 09241-80 82 890

• Hörtest
• individuelle Beratung
• Hörgeräte zur Probe tragen
• Hörgeräteanpassung
• Hörgerätereparatur und -service
• Hörgerätenachjustierung
• Pädakustik (Hörakustik für Kinder)
• Tinnitusberatung
• professioneller Gehörschutz

Neues Hörgerät benötigt?
Bei uns sind Sie mit Sicherheit gut versorgt!

Gewerbetreibende – Freiberu昀氀er – Privatpersonen
91257 Pegnitz - Nürnberger Str. 2

Tel: 09241 / 48 98 00 - Fax: 09241 / 48 98 0-20

**************************************************************************************************************

www.ae-steuer-recht.de

A l b e r t s §§ E i c h l e r
P A R T N E R S C H A F T

Steuerberater – Rechtsanwälte

Raumersgasse 1 · 91257 Pegnitz
Tel. 0 92 41/7 02 16 · Fax: 0 92 41/7 02 17

Mail: info@lang-pegnitz.de · Web: www.lang-pegnitz.de

Büro für Energie- und Haustechnik

GEORG LANG
Sanitär- und Heizungsbau

Vom Wald bis in den Bunker - Komplettservice aus einer Hand

•Holz bzw Hackschnitzel häckseln
•Hackschnitzel für Heizung & Garten
•Landschaftsp昀氀ege & Mulcharbeiten
•Holz Einschlag & Rückung
•Maschinenverleih
•Heckenp昀氀ege

Stefan Friedl
Büchenbach

0171 / 7 76 72 88
www.hack-gut.de

Natursteine
für den Wohnbereich

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980
www.nakuwa.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Natursteine
für den Garten

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd,

8 km Richtung Creußen
Telefon 09201 9980

www.steinkaufzentrum.de

riesen Auswahl • Beratung
Planung • Montage

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Fenster und Haustüren aus Holz, Kunststoff oder Alu
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Liebe Pegnitzerinnen und Pegnitzer,

ein besonders wichtiges Datum ist in diesem Monat der Volkstrauertag. Am Samstag, 15. November, 

wollen wir um 16.00 Uhr am Mahnmal für Frieden am Pegnitzer Schloßberg, gemeinsam den Opfern 

von Krieg und Gewalt gedenken.

Ich darf Sie hierzu und ebenso zu den Gedenkveranstaltungen in den Ortschaften ganz herzlich einla-

den 3 zum Erinnern, zum Nachdenken, aber auch zur Begegnung. Der November mag still wirken, doch 

er ist voller wichtiger Impulse für unsere Gemeinschaft.

Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen setzen 3 gegen das Vergessen und für den Frieden.

Die genauen Zeiten dazu finden Sie im Innenteil dieses Amtsblattes. 

Neben diesen nachdenklichen Momenten bietet der November auch Raum für Kultur und Begegnung. Ich 

möchte Sie an unsere Ausstellung >Die Marine läuft ein!< im Bürgerzentrum erinnern, die seit Ende Okto-

ber zugänglich ist. Zusätzlich ist am 14. und 15. November das 3. Minensuchgeschwader gemeinsam mit 

dem Karrierecenter vor Ort und bietet die Gelegenheit, sich mit den Soldatinnen und Soldaten  auszutau-

schen.

Außerdem wird am Samstag, dem 15. November 2025, um 11.11 Uhr der Pegnitzer Faschingsverein 

Stadtgarde >Glückauf< Pegnitz e.V. wieder unser Rathaus stürmen. Auch dazu lade ich Sie herzlich ein.

Ich danke Ihnen für Ihr Engagement und wünsche Ihnen allen einen friedlichen und besinnlichen 

Monat November.

Ihr/Euer

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister 
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Wichtige RUFNUMMERN AUF EINEN BLICK

Abteilung 3 - Bauamt

Abteilungsleitung und Fachbereich Planungsamt 723-60

Dorferneuerung und Flurneuordnung 723-70

Straßenverkehr 723-32

Hochbau 723-61

Tiefbau 723-63

Grundstücksmanagement, Umwelt- und

Naturschutz, Landwirtschaft 723-67

EINRICHTUNGEN UND BETRIEBE

Eigenbetrieb Abwasserwerk

Werkleitung 723-75

Kläranlage Pegnitz 3681

Abrechnung und Gebühren                                                    723-17

Eigenbetrieb Freizeitpark/Windpark 

Bereich Windpark 723-51

Bereich Freizeitpark 48908-40

CabrioSol, Ganzjahresbad                                                    48908-0

Stadtbauhof 5611

Stadtbücherei 723-73

      Montag und  Donnerstag 10.00  bis 17.00 Uhr

      Dienstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00  bis 18.00 Uhr

VHS 723-31

E-Mail: team@vhs-pegnitz.de

Internet: www.vhs-pegnitz.de

Wasserversorgung 3 Zweckverband Juragruppe 976-0

Landschaftspflegeverband Fränkische Schweiz 7248360

Energieversorger 3 Kontakte Bayernwerk

Technischer Kundenservice Tel 0941 2800-3311

 Fax 0941 2800-3312

 E-Mail: kundenservice@bayernwerk.de

Störung Strom 0941 2800-3366

Störung Gas 0941 2800-3355

Stadtwerke Bayreuth 3 Kundencenter Energie & Wasser 

Tel. 0921 600-777

Fax 0921 600-473

E-Mail: service@stadtwerke-bayreuth.de

STADTVERWALTUNG

Sammelruf: 723-0

E-Mail: stadt@pegnitz.de

Postanschrift: Postfach 1261, 91252 Pegnitz

Hausanschrift: Hauptstraße 37, 91257 Pegnitz

Publikumsverkehr (mit vorheriger Terminvereinbarung): 

Montag bis Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Montag und Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr

Telefondurchwahlen in der Verwaltung (jeweils 09241)

Erster Bürgermeister 723-22

Bürgermeisteramt 723-21, -64 und -68

Geschäftsleitende Beamtin 723-20

 Personalamt 723-52

Feuerwehrwesen 723-29

Feuerwehrgerätehaus Pegnitz 72608-0

Archiv 723-26

Abteilung 1 - Allgemeine Verwaltung

Abteilungsleitung und

Fachbereich Jugend, Senioren und Soziales 723-51

Volkshochschule

     Geschäftsführung 723-30

Kurse 723-31

Standesamt 723-34 und -35

Friedhofsamt, Gewerbewesen

und Ordnungsamt 723-36

Einwohner-, Wahl- , Passamt und

Fundamt 723-40, -41, -42 und -43

Rentenangelegenheiten 723-42

Fremdenverkehr 723-11

Kulturamt 723-23

Städtische Veranstaltungen 723-65

Abteilung 2 - Kämmerei

Abteilungsleitung und Fachbereich Kämmerei 723-45 und -18

Haushalts- und Steueramt 723-47 und-18

Stadtkasse 723-69/-46 und -49

Rechnungswesen Eigenbetriebe 723-76

Wohnungsamt und

Zentrales Gebäudemanagement 723-25

Schulen, Kindertageseinrichtungen 

und Sport 723-50

Der nächste Blickpunkt Pegnitz 
erscheint am Freitag, 5. Dezember 2025

Anzeigen- und Redaktionsschluss: Mittwoch, 19. November 2025

Ansprechpartner Anzeigen: Susanne Eckert, Tel. 09241 980-21,  E-Mail: susanne.eckert@kurier.de

Ansprechpartner Redaktion: Klaus Trenz, Tel. 0171 3164406 oder 09643 3120, E-Mail: klaus.trenz@web.de
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PLANEN 3 BAUEN 3  WOHNEN

Innerhalb dieses Zeitraumes ist jedermann Gelegenheit gegeben, die 

Planung einzusehen und über Inhalt, Zweck und Auswirkung Informatio-

nen einzuholen, sich dazu zu äußern und sie mit den Planern zu erörtern. 

Ferner können während der Auslegungsfrist Bedenken und Anregungen 

vorgebracht werden.

Von der Durchführung einer Umweltprüfung wird abgesehen.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 

Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Begründung zum Deckblatt Nr. 6 des Bebauungsplanes
>Nemschenreuth-Süd<

Planungsrechtliche Situation und erforderliche Änderungen:

Die durch das Deckblatt auf einer Teilfläche der Flurnummer 1362 neu 

auszuweisende Parzelle 34a, Gemarkung Hainbronn, ist durch die Orts-

straße Hofwiesen und den öffentlichen Feld- und Waldweg mit Flurnum-

mer 1324/1 Gemarkung Hainbronn wegemäßig erschlossen.

Die Parzelle 34a mit einer Größe von ca. 650 m²   soll nun in den Geltungs-

bereich des Bebauungsplanes mit einbezogen werden. Bei einer 

Gesamtgröße des Bebauungsplangebiets von rund 80.000 m²  stellt diese 

Ergänzung eine punktuelle Änderung des Bebauungsplanes >Nem-

schenreuth-Süd< dar.

Vor diesem Hintergrund und da durch die Änderung des Bebauungspla-

nes die Grundzüge der Planung nicht berührt werden, erfolgt das Bau-

leitplanverfahren im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB.

Der durch die Gebäude auf der Parzelle 34a gegebene Eingriff auf einer 

Ackerfläche, wird den Erfordernissen der Eingriffsregelung nach § 1a Abs. 

3 BauGB durch die Festsetzung einer nördlich und östlich der Parzelle 

34a ausgewiesenen Ausgleichsfläche ausgeglichen.

Der die Parzelle 34a betreffende Änderungsbereich wird als Gebiet mit 

geringer Bedeutung für Natur- und Landschaft eingestuft. Der Aus-

gleichsfaktor wird mit 0,20 angesetzt. Bei einer Eingriffsfläche von ca. 650 

m²  (Größe der Parzelle 34a) ergibt sich damit eine erforderliche Größe 

der Ausgleichsfläche von ca. 130 m².

Die Ausgleichsfläche wird unmittelbar nördlich und östlich der Parzelle 

34a auf einer Teilfläche der Fl.-Nr. 1362, Gemarkung Hainbronn, im 

Gesamtumfang von ca. 130 m²  festgesetzt. Die Fläche ist derzeit als 

Ackerfläche genutzt. Als Ausgleichsmaßnahme ist eine ökologische Auf-

wertung der Fläche durch Schaffung einer Streuobstwiese festgesetzt. Es 

sind insgesamt 4 Obstbaumhochstämme zu pflanzen und die Fläche darf 

nur zweimal jährlich gemäht und nicht mehr gedüngt werden.

Die Gestaltung des Wohngebäudes auf der Parzelle 34a soll entspre-

chend der Vorgaben aus dem Bebauungsplan >Nemschenreuth-Süd< 

erfolgen.

Um die vorgenannten Änderungen zu ermöglichen, ist es erforderlich, 

den Bebauungsplan >Nemschenreuth-Süd< mit dem Deckblatt Nr. 6 zu 

ändern.

Erschließungsrechtliche Situation

Die durch die Änderung des Bebauungsplanes entstehende Bauparzelle 

34a ist durch die Ortsstraße Hofwiesen und den öffentlichen Feld- und 

Waldweg mit Flurnummer 1324/1 Gemarkung Hainbronn wegemäßig 

erschlossen.

Der Abwasser- und Wasseranschluss für die Parzelle 34a kann über die in 

der Ortsstraße Hofwiesen liegenden Versorgungsleitungen auf Kosten 

des Eigentümers der Parzelle 34a sichergestellt werden. Vor dem Sat-

zungsbeschluss des Deckblattes Nr. 6 ist ein entsprechender Erschlie-

ßungsvertrag abzuschließen.

Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Stadt Pegnitz hat am 22.03.2023 die Änderung des 

Bebauungsplanes >Nemschenreuth-Süd< in der Fassung vom 15.12.2005 

beschlossen.

Der Überarbeitung mit dem Deckblatt Nr. 6 mit Begründung in der Fas-

sung vom 09.02.2023 wurde zugestimmt.

In Vollzug von § 3 Baugesetzbuch (BauGB) ist die Beteiligung der Bürger 

an der Bauleitplanung durchzuführen. Ferner ist die Änderung des 

Bebauungsplanes öffentlich auszulegen. (§ 3 Abs. 2 BauGB).

Die Änderung des Bebauungsplanes >Nemschenreuth-Süd< mit dem 

Deckblatt Nr. 6 mit Begründung in der Fassung vom 09.02.2023 wird 

gemäß § 13 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB (vereinfachtes 

Verfahren) in der Zeit vom

11.11.2025 bis 11.12.2025

im Bauamt der Stadt Pegnitz, Hauptstraße 37, 91257 Pegnitz, Zimmer E 

6, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt.

AL 3

Änderung des Bebauungsplanes >Nemschenreuth-Süd< 
der Stadt Pegnitz mit dem Deckblatt Nr. 6
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PLANEN 3 BAUEN 3  WOHNEN

Änderung der textlichen Festsetzungen
des rechtskräftigen Bebauungsplanes >Nemschenreuth-Süd<

Die textlichen Festsetzungen im Änderungsbereich werden mit Punkt 

12.0 wie folgt ergänzt:

>12.0 Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Aus-

gleich (Naturschutzrechtliche Eingriffsregelung in der Bauleitplanung)

Der durch die Gebäude auf der Parzelle 34a gegebene Eingriff auf einer 

Ackerfläche, wird den Erfordernissen der Eingriffsregelung nach § 1a Abs. 

3 BauGB durch die Festsetzung einer nördlich und östlich der Parzelle 

34a ausgewiesenen Ausgleichsfläche ausgeglichen.

Der die Parzelle 34a betreffende Änderungsbereich wird als Gebiet mit 

geringer Bedeutung für Natur- und Landschaft eingestuft. Der Aus-

gleichsfaktor wird mit 0,20 angesetzt. Bei einer Eingriffsfläche von ca. 650 

m²  (Größe der Parzelle 34a) ergibt sich damit eine erforderliche Größe 

der Ausgleichsfläche von ca. 130 m².

Die Ausgleichsfläche wird unmittelbar nördlich und östlich der Parzelle 

34a auf einer Teilfläche der Fl.-Nr. 1362, Gemarkung Hainbronn, im 

Gesamtumfang von ca. 130 m²  festgesetzt. Die Fläche ist derzeit als 

Ackerfläche genutzt. Als Ausgleichsmaßnahme ist eine ökologische Auf-

wertung der Fläche durch Schaffung einer Streuobstwiese festgesetzt. Es 

sind insgesamt 4 Obstbaumhochstämme zu pflanzen und die Fläche darf 

nur zweimal jährlich gemäht und nicht mehr gedüngt werden.

Alle nicht genannten textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes 

>Nemschenreuth-Süd< in der Fassung des Deckblattes Nr. 5 vom 

15.12.2005 bleiben unverändert.

Pegnitz, 14.10.2025

Wolfgang Nierhoff
Erster Bürgermeister

ORTSRECHT 

(2) Zur Veranlassung der Leichenschau sind verpflichtet:

a) die Angehörigen (Ehegatte, Kinder, Eltern, Geschwister usw.). Die 

Reihenfolge der Verpflichteten soll sich nach dem Grad der Ver-

wandtschaft oder Schwägerschaft richten.

b) die Personensorgeberechtigten,

c) die ärztliche Leitung von Krankenhäusern oder von Abteilungen 

dieser,

d) die Heimleitung, insbesondere von Altenheimen, Pflegeheimen 

usw.,

e) sonstige Personen (z.B. Schiffsführer); Bestatter haben eine Voll-

macht des Auftraggebers vorzulegen.

§ 3
Anzeige und Anmeldung eines Sterbefalls

(1) Jeder Sterbefall in der Stadt Pegnitz ist nach den Vorschriften des Per-

sonenstandsgesetzes unverzüglich bei der Stadt Pegnitz, Standesamt, 

anzuzeigen.

(2) Jeder Sterbefall in der Stadt Pegnitz ist zudem unverzüglich, spätes-

tens am auf den Todestag folgenden Werktag bei der Stadt Pegnitz, 

Bestattungswesen, zur Erd- oder Feuerbestattung oder zur Überführung 

anzumelden. Ebenfalls anzumelden sind auswärtige Sterbefälle, die in 

Pegnitz bestattet werden sollen. Die Verpflichtung zur Anmeldung richtet 

sich nach § 15 der Verordnung zur Durchführung des Bestattungsgeset-

zes (BestV).

(3) Bestattungsinstitute haben eine schriftliche Vollmacht der Auftragge-

berin / des Auftraggebers vorzulegen.

(4) Bei Bestattungen von Amts wegen entscheidet das Bestattungswesen 

über die Form der Bestattung.

§ 4
Leichenbesorgung

(1) Nach erfolgter Leichenschau ist die Leiche, falls möglich am Sterbe-

ort, ansonsten an einem hierfür geeigneten Ort, herzurichten und einzu-

sargen. Die Kühl- und Aufbahrungsräume in den Leichenhäusern der 

städtischen Friedhöfe sind keine geeigneten Orte für die Leichenbesor-

gung. Dort dürfen keine Umbettungen, Einsargungen oder Maßnahmen 

der Leichenhygiene vorgenommen werden.

(2) Zur Sicherung der ordnungsgemäßen Übergabe im Leichenhaus ist 

ein Sargzettel an der Innenseite des Sargdeckels und außen an der Fuß-

seite des Sarges zu befestigen. Auf dem Sargzettel muss Name und Alter 

des Verstorbenen sowie Todestag und Bestattungsort einschließlich 

Friedhof angegeben sein. Bei Vorliegen einer übertragbaren Krankheit ist 

ein entsprechender Vermerk erforderlich.

(3) Die Leichenbesorgung hat in würdevoller und gesundheitlich unbe-

denklicher Weise zu erfolgen. Kindern ist der Zutritt zu verwehren. Die 

Todesbescheinigung muss vor der Leichenbesorgung ausgehändigt 

sein.

(4) Die Verrichtung der Leichenbesorgung in den Räumlichkeiten der 

städtischen Friedhöfe ist nicht erlaubt.

§ 5
Benutzungszwang

(1) Jede Leiche der im Stadtgebiet Verstorbenen ist nach Vornahme der 

ersten Leichenschau und der Leichenbesorgung unverzüglich innerhalb 

von 24 Stunden nach der Feststellung des Todes in ein städtisches Lei-

chenhaus zu verbringen, sofern der Zustand der Leiche keine anderen 

Maßnahmen erfordert.

(2) Die von einem Ort außerhalb des Stadtgebietes überführten Leichen 

sind unverzüglich nach Ankunft in ein städtisches Leichenhaus zu ver-

bringen, falls nicht die Bestattung unmittelbar nach der Ankunft stattfin-

det.

Aufgrund von Art. 17 des Bestattungsgesetzes (BestG) in der in der Baye-

rischen Rechtssammlung (BayRS 2127-1-G) veröffentlichten bereinigten 

Fassung, das zuletzt durch § 1 Abs. 47 der Verordnung vom 4. Juni 2024 

(GVBl. S. 98) geändert worden ist, erlässt die Stadt Pegnitz folgende Ver-

ordnung:

§ 1
Begriffsbestimmungen

(1) Sterbefall ist der natürliche oder nicht natürliche Tod eines Menschen. 

Als Sterbefall gilt auch eine Totgeburt von mindestens 500 Gramm. Tot-

geburten unter 500 Gramm werden als Fehlgeburten bezeichnet. Sie 

werden von dieser Verordnung nicht erfasst.

(2) Leichenbesorgung ist das Wachen, Frisieren, Rasieren, Kleiden, Ein-

sargen und Befördern einer Leiche.

(3) Leichenbesorger oder Bestatter sind selbständig tätige oder abhängig 

arbeitende Personen, die die Leichenbesorgung vornehmen.

§ 2
Leichenschau

(1) Bei jedem Sterbefall ist unverzüglich die Leichenschau durchzufüh-

ren.

Verordnung über das Leichenwesen
für die Friedhöfe der Stadt Pegnitz (VOL)

vom 01.10.2025

Amtliche Bekanntmachungen

ORTSRECHT 
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Ortsrecht

(3) Befreiungen vom Benutzungszwang liegen vor, wenn

a) der Tod in einer Anstalt (Klinikum, Spital u.a.) eingetreten ist und 

dort ein geeigneter Raum für die Aufbewahrung einer Leiche vor-

handen ist,

b) die Leiche zum Zwecke der Überführung an einen auswärtigen 

Bestattungsort zur früheren Einsargung freigegeben und innerhalb 

einer Frist von 12 Stunden überführt wird.

(4) Aus wichtigen Gründen kann im Einzelfall von Abs. 1 und Abs. 2 ganz 

oder teilweise befreit werden, wenn dadurch die öffentliche Sicherheit 

und Ordnung, insbesondere die Gesundheit, nicht beeinträchtigt wer-

den und die Würde des Verstorbenen sowie das sittliche Empfinden der 

Allgemeinheit nicht verletzt werden.

§ 6

Aufbahrung im Leichenhaus

(1) Eine Leiche ist im Leichenhaus durch einen Bestatter im geschlosse-

nen und nur auf Wunsch der Angehörigen in den gekühlten Aufbahrungs-

räumen im offenen Sarg aufzubahren. Bei Aufbahrung im offenen Sarg ist 

die Leiche mit einer durchsichtigen Hülle zu bedecken. Aus seuchenhygi-

enischen Gründen kann der Friedhofsträger den Zutritt zum Leichenhaus 

verweigern.

(2) Bei der Aufbahrung muss der Sarg geschlossen bleiben oder 

geschlossen werden, wenn

a) der oder die Verstorbene an einer übertragbaren Krankheit im Sin-

ne des Bundesseuchengesetzes gelitten hat und auch nach dem 

Tode eine Krankheitsübertragung zu befürchten ist oder der Ver-

dacht einer solchen Krankheit bestand oder

b) sich die Leiche in einem für die Aufbahrung nicht mehr geeigneten 

Zustand befindet oder

c) dies amtlich angeordnet wurde.

§ 7

Bestatter und Leichenbesorger

Ortsansässige und auswärtige gewerbliche Bestatter und Leichenbesor-

ger müssen die Aufnahme ihrer Tätigkeit im Stadtgebiet auch im Einzel-

fall bei der Stadt schriftlich anzeigen. Die Anzeige muss vollständige 

Angaben über Name und Anschrift des Firmeninhabers oder der Firmen-

inhaberin und der mit der Leichenbesorgung beschäftigten Personen 

enthalten.

§ 8

Vorfahren

(1) Zur Überwachung der Einhaltung der einschlägigen Vorschriften müs-

sen die Bestatter auf dem von der Stadt Pegnitz bestimmten Friedhof 

vorfahren. Dies gilt insbesondere für auswärtige Bestattungsunterneh-

men, für Überführungen und für Todesfälle aus dem Klinikbereich. Die 

Formalitäten sollen im Zusammenhang mit dem Vorfahren abgewickelt 

werden.

(2) Ausnahmen von der Vorfahrpflicht entscheidet auf Antrag die Stadt.

§ 9

Ordnungswidrigkeiten

Gemäß Art. 18 Abs. 1 Ziffer 13 des Bestattungsgesetzes kann 

mit Geldbuße belegt werden, wer

a) entgegen § 3 eine Bestattung oder Überführung nicht anmeldet,

b) entgegen § 4 die Leichenbesorgung vornimmt,

c) ohne Anzeige nach § 7 dem Gewerbe als Bestatter oder 

    Leichenbesorger nachgeht

d) gegen Vorfahrpflichten nach § 8 verstößt.

§ 10

Sonstige Vorschriften

Unberührt bleiben sonstige Vorschriften, wie z.B. das Bayerischen 

Bestattungsgesetz, die dazu erlassenen Rechtsverordnungen, das Bun-

des-Seuchengesetz und die Friedhofssatzung der Stadt Pegnitz.

§ 11

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Pegnitz, 02.10.2025

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister

ORTSRECHT 3 BEKANNTGABE EINES 

NICHTÖFFENTLICHEN BESCHLUSSES 

In der Sitzung des Stadtrates am 01.10.2025 wurde im nicht-öffentlichen 

Teil über die Vergabe der Totalunternehmerleistung zum Neubau des 

Bauhofs (Bauabschnitt 1) beraten.

Da bei den teilweise nahezu 90 Jahre alten Gebäudlichkeiten nicht nur 

aus energetischen, sondern auch aus statischen Gründen dringender 

Handlungsbedarf besteht, wurden für die Maßnahme Mittel aus der Sta-

bilisierungshilfe gewährt, mit denen nun die bauliche Umsetzung erfol-

gen kann.

Nachdem der Stadtrat vor knapp einem Jahr in der Sitzung am 

23.10.2024 der Vorentwurfsplanung der Kupfergrau Architekten GmbH, 

Bayreuth, zugestimmt hat, wurde ebenfalls nach Beschluss des Stadtra-

tes für die Maßnahme Neubau Bauhof (Bauabschnitt 1) eine Funktional-

ausschreibung für eine Systembauweise mit Leistungsbeschreibung und 

Leistungsprogramm in einem zweistufigen Verfahren mit vorgeschalte-

tem Teilnahmewettbewerb und freihändiger Vergabe durchgeführt.

Entsprechend der beschlossenen Vorentwurfsplanung für den Bauab-

schnitt 1 umfasste die Funktionalausschreibung den Neubau einer Salz-

lagerhalle (Größe 28m x 16m, Höhe 10m), den Neubau der Fahrzeughalle 

(Größe 55m x 15m), den Neubau der Werkhalle mit Waschplatz (Größe 

20m x 20m), die Neuerrichtung eines Heizgebäudes (Größe 12m x 15m) 

mit Wärmeleitung zum bestehenden Verwaltungs- und Sozialgebäude.

In dem ausgeschriebenen Leistungsprogramm ist auch eine Umstellung 

der Heizung von Gas zu einer Hackschnitzelheizung berücksichtigt. 

Ebenso wurden die Dachflächen statisch so ausgelegt, dass die Errich-

tung einer PV-Anlage mit 35 kWp optional möglich ist.

Nach dem erfolgten öffentlichen Teilnahmewettbewerb und dem Ver-

handlungsverfahren wurde in der Sitzung des Stadtrates am 01.10.2025 

nun beschlossen, die Fuchs Bau Süd GmbH aus Berching mit der Total-

Neubau Bauhof Bauabschnitt 1 3 Errichtung einer 

Fahrzeughalle, Werkstatt-/Waschhalle, Salzlagerhalle 

und Heizungsgebäude;

Vergabe der Totalunternehmerleistung in der Sitzung 

des Stadtrates am 01.10.2025

Amtliche Bekanntmachungen
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ORTSRECHT 3 BEKANNTGABE EINES 

NICHTÖFFENTLICHEN BESCHLUSSES 

unternehmerleistung zum Neubau des Bauhofs (Bauabschnitt 1) zum 

Preis von 3.249.714,20 ¬ zu beauftragen.

Mit den bis Ende 2026 geplanten Abschluss der Baumaßnahmen kann 

dann ein sicherer Betrieb der Werkstätten und Fahrzeughallen sowie für 

die Lagerung des Streusalzes gewährleistet und für den gesamten Bau-

hof eine umweltfreundliche Beheizung der Gebäude geschaffen werden.

Pegnitz, 09.10.2025

Wolfgang Nierhoff 

Erster Bürgermeister

WAHLAMT

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschrif-

ten des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und 

anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 

und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den 

sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten Auskunft 

aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und 

Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren 

Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 

50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahl-

berechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 

BMG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten durch die 

Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 

BMG). Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widerspro-

chen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungs-

sperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. Wahlbe-

rechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, 

können sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich in Verbindung 

setzen.

Einwohnermeldeamt im Alten Rathaus, Hauptstraße 45, zu den

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Montag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Pegnitz, 13.10.2025

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister

FB 13

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 

Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer 

Daten

WAHLAMT

Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Gemeinde als 

Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen den 

Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 

Auskunft aus dem Melderegister über:

Familienname, Vorname, Doktorgrade und Anschriften

von Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimmten 

Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft).

Die davon betroffenen Personen haben das Recht, der Übermittlung 

ihrer Daten zu widersprechen. Dieser Widerspruch kann schriftlich oder 

mündlich bei der Meldebehörde eingelegt werden; er bedarf keiner 

Begründung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig und gilt solange, 

bis er durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird. 

Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenübermittlung 

nicht widersprochen wurde, Daten nur in den sechs der Wahl oder 

Abstimmung vorausgehenden Monaten übermitteln. 

Pegnitz, 13.10.2025

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 des 

Bundesmeldegesetzes über das Widerspruchsrecht 

gegen Melderegisterauskünfte an Parteien und 

Wählergruppen

Amtliche Bekanntmachungen

Für die Wahlen im März 2026 sind verschiedene Bekanntmachungen zu 

veröffentlichen. Die dabei einzuhaltenden Termine fallen nicht immer 

mit den Erscheinungsterminen des >Blickpunkt Pegnitz< zusammen. Aus 

diesem Grund erfolgen die entsprechenden amtlichen Bekanntmachun-

gen der Stadt Pegnitz und der Wahlleiterin gemäß § 98 Gemeinde- und 

Landkreiswahlordnung (GLKrWO) ausschließlich durch öffentlichen 

Anschlag am Neuen Rathaus, Hauptstr. 37, Pegnitz im Schaukasten am 

Rathauseingang.

Die örtlichen Tageszeitungen werden jeweils rechtzeitig informiert, wann 

eine Bekanntmachung angeschlagen wird. Weiter wird auch immer die 

digitale Version der Bekanntmachung auf der städtischen Homepage 

(www.pegnitz.de) zur Verfügung gestellt.

Pegnitz, 10. Oktober 2025

Daniela Körber

Wahlleiterin

Kommunalwahlen am 08.03.2026;

Bekanntmachungen
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Wahlamt

Für die Wahlen im März 2026 sind die Mappen mit Unterlagen zur Bewer-

beraufstellung im Rathaus Zimmer O4 zu den Öffnungszeiten erhältlich. Die 

Mappen enthalten alle Formblätter und eine Gesetzessammlung zur Kom-

munalwahl sowie ein Register zur geordneten Abgabe der Unterlagen.

Pegnitz, 10. Oktober 2025

Daniela Körber

Wahlleiterin

Kommunalwahlen am 08.03.2026;

Unterlagen zur Bewerberaufstellung
oder zur Niederschrift vorbringen;

3. bei Ausbleiben eines Beteiligten beim Erörterungstermin kann auch 

ohne ihn verhandelt werden;

4. mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-

sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.;

5. wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzuneh-

men sind, können bzw. kann

a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörte-

rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 

werden,

b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch 

öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.ABWASSERWERK

Die Stadt Auerbach hat beim Landratsamt Amberg-Sulzbach für folgen-

des Vorhaben die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis nach § 7 des 

Wasserhaushaltsgesetzes i. V. mit Art 16 des Bayer. Wassergesetzes bean-

tragt:

Der Ortsteil Weidlwang ist an der Kläranlage Michelfeld angeschlossen. 

Die Entwässerung erfolgt im Trennsystem. Hierzu werden die vorhande-

nen Straßenentwässerungskanäle als Regenwasserkanäle genutzt bzw. 

das Regenwasser wird weiter versickert. Schmutzwasserkanäle wurden 

neu gebaut. Das Schmutzwasser wird über ein Pumpwerk der Kläranlage 

Michelfeld zugeführt. Das Niederschlagswasser wird über zwei Regen-

rückhaltebecken auf den Grundstücken Fl. Nr. 475/2, Gemarkung Nas-

nitz, und Fl. Nr. 486, Gemarkung Nasnitz, in die Pegnitz auf Fl. Nr. 911/2, 

Gemarkung Pegnitz, eingeleitet.

Das Niederschlagswasser wird über geplante Regenrückhaltebecken auf 

den Grundstücken Fl. Nr. 475/2 Gemarkung Nasnitz (V = 25 m³) und Fl. Nr. 

486 Gemarkung Nasnitz (V = 46 m³) in die Pegnitz (Fl. Nr. 911/2 Gemar-

kung Pegnitz) eingeleitet. 

Der genaue Verlauf der geplanten Entwässerungsleitungen sowie eine 

detailliertere Beschreibung des Vorhabens sind aus den eingereichten 

Planunterlagen ersichtlich, welche dieser Bekanntmachung beiliegen.

Einzelheiten sind in den Plänen ersichtlich.

1. Das Vorhaben und die Auslegung der Pläne wird mit folgenden Hinwei-

sen bekannt gemacht:

Die Pläne, aus denen sich Art und Umfang des Vorhabens ergeben, liegen 

in der Zeit vom 03.11.2025 bis zum 28.11.2025 im Rathaus in Pegnitz, 

Zimmer-Nr. E3, während der Dienststunden zur Einsicht aus;

Zusätzlich wird das Vorhaben auch im Internet bekanntgemacht. Die 

Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Stadt Pegnitz unter folgen-

der Internetadresse http://www.pegnitz.de einzusehen.

2. jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 

zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der Stadt Pegnitz oder 

beim Landratsamt Amberg-Sulzbach etwaige Einwendungen schriftlich 

Vollzug der Wassergesetze;

Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Ortsteil 

Weidlwang, Stadt Auerbach über 

Regenrückhaltebecken auf den Grundstücken Fl.Nr. 

475/2 und 486 Gemarkung Nasnitz in die Pegnitz auf 

Fl.Nr. 911/2 Gemarkung Pegnitz

Abwasserwerk

Am 15. November 2025 wird der nächste Abschlag auf die Abwasser-Ge-

bührenabrechnung zum 31.12.2024 zur Zahlung fällig. 

Bitte zahlen Sie bargeldlos auf unser Konto mit der

IBAN: DE42 7735 0110 0020 4105 44, BIC: BYLADEM1SBT.

Geben Sie bitte bei den Überweisungen immer die Beleg-Nummer (aus 

dem Bescheid ersichtlich) an. 

Wurde ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen Beträge 

vom angegebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen 

Ihrer Bankverbindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Last-

schriften von den Banken Gebühren erhoben werden. 

Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der geschuldete 

Betrag mit Mahngebühren und Säumniszuschlägen erhoben wird. Ein 

Säumniszuschlag ist zu entrichten, wenn eine Abgabe nicht bis zum 

Ablauf des Fälligkeitstages bezahlt wird. Die Entstehung von Säumniszu-

schlägen setzt nicht voraus, dass der Schuldner vorher gemahnt wird. Bei 

weiterem Verzug muss mit einer Zwangsbeitreibung gerechnet werden, 

die mit erheblichen Kosten verbunden ist.

Die nächste Abrechnung erfolgt wie bereits angekündigt zum 

31.12.2025.

Bei Fragen über Zahlung oder Abbuchung wenden Sie sich bitte an das 

Abwasserwerk, Herrn Schleicher, unter Tel. 09241 723-17, Fax. 723-8817 

oder  E-Mail abwasserwerk@stadt-pegnitz.de.

Pegnitz, 14.10.2025

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister

AW

Abwassergebühren;

Abschlag zum 15. November fällig

Amtliche Bekanntmachungen
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Eigenbetriebe

Eigenbetrieb Freizeitpark/Windpark
Jahresabschlüsse 2021 und 2022;

Feststellung und Entlastung gem. Art. 102 Abs. 3, Art. 107 Gemeinde-

ordnung für den Freistaat Bayern (GO) und

Bekanntmachung nach § 25 Abs. 4 Eigenbetriebsverordnung (EBV)

Der Stadtrat hat mit Beschluss Nr. 132 in seiner Sitzung am 01.10.2025 die 

Jahresabschlüsse des Eigenbetriebs Freizeitpark/Windpark 2021 und 

2022 gem. Art. 102 Ab. 3 und Art. 107 GO wie folgt festgestellt und Entlas-

tung erteilt:

1. Jahresabschluss 2021

Der Jahresabschluss 2021 wird wie folgt festgestellt:

Bilanzsumme zum 31.12.2021

Aktiva und Passiva je 35.706.265,85 ¬ 

Jahresergebnis 2021 -2.158.188,30 ¬ 

Der Jahresverlust von 2.158.188,30 ¬ wird aus der allgemeinen Rücklage 

ausgeglichen.

Der Werkleitung wird Entlastung erteilt.

2. Jahresabschluss 2022

Der Jahresabschluss 2022 wird wie folgt festgestellt: 

Bilanzsumme zum 31.12.2022

Aktiva und Passiva je 34.610.407,32 ¬ 

Jahresergebnis 2022 -578.314,48 ¬ 

Der Jahresverlust von 578.314,48 ¬ wird aus der allgemeinen Rücklage 

ausgeglichen.

Der Werkleitung wird Entlastung erteilt.

Neben der jeweiligen Feststellung der Jahresabschlüsse und deren Ent-

lastung ist gem. § 25 Abs. 4 EBV auch der Bestätigungsvermerk des 

Abschlussprüfers bekanntzumachen:

>Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Eigenbetrieb Freizeitpark/Windpark der Stadt Pegnitz, Peg-

nitz

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Freizeitpark/Windpark der Stadt 

Pegnitz, Pegnitz 3bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und 

der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 

bis zum 31. Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-

stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 3 geprüft. Darü-

ber hinaus haben wir den Lagebericht des Freizeitpark/Windpark der 

Stadt Pegnitz für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 

2021 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 

Erkenntnisse

" entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belan-

gen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes 

Bayern (EBV) i.V.m. den deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-

den handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und 

Finanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2021 sowie seiner 

Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 

2021 und 

" vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 

von der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht 

dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht 

den Vorschriften des § 24 EBV Bay i.V.m. den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei-

nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlus-

ses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 25 Abs. 2 EBV unter Beachtung 

der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere 

Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im 

Abschnitt >Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-

resabschlusses und des Lageberichts< unseres Bestätigungsvermerks 

weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhängig 

in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufs-

rechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-

pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind 

der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausrei-

chend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Werkausschusses 

für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-

resabschlusses, der den Vorschriften der EBV i.V.m. den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 

wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt. Ferner 

sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, 

die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungs-

mäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstel-

lung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 

- beabsichtigten oder unbeabsichtigten 3  falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 

dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-

wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 

sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-

grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, 

sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegen-

stehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstel-

lung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 

des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit 

dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen, für Kapitalgesell-

schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften sowie den Vorschrif-

ten des § 24 EBV entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 

verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie 

als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in 

Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der EBV i.V.m. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Eigenbetrieb

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 

Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachwei-

se für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Der Werkausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rech-

nungslegungsprozesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung des Jahresab-

schlusses und des Lageberichtes.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-

schlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob 

der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen 3 beabsichtigten 

oder unbeabsichtigten 3 falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebe-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs ver-

mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 

sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang 

steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften sowie den Vorschriften 

des § 24 EBV entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 

erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-

bericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine 

Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 25 

Abs. 2 EBV unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-

fung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets 

aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig-

keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünf-

tigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die 

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffe-

nen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter

https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-

ja-non-pie eine weitergehende Beschreibung der Verantwortung des 

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestätigungsver-

merks.

Würzburg, 17. Februar 2025

Göken, Pollak und Partner

Treuhandgesellschaft mbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/

Steuerberatungsgesellschaft

(gez. Weisbach)                       (gez. Ansorge)

Wirtschaftsprüfe                      Wirtschaftsprüfer<

>Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Eigenbetrieb Freizeitpark/Windpark der Stadt Pegnitz, Peg-

nitz

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Freizeitpark/Windpark der Stadt 

Pegnitz, Pegnitz 3 bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und 

der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 

bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-

stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 3 geprüft. Darü-

ber hinaus haben wir den Lagebericht des Freizeitpark/Windpark der 

Stadt Pegnitz für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 

2022 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 

Erkenntnisse

" entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belan-

gen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes 

Bayern (EBV) i.V.m. den deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-

den handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und 

Finanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2022 sowie seiner 

Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 

2022 und

" vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 

von der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht 

dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht 

den Vorschriften des § 24 EBV Bay i.V.m. den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei-

nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlus-

ses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 25 Abs. 2 EBV unter Beachtung 

der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere 

Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im 

Abschnitt >Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-

resabschlusses und des Lageberichts< unseres Bestätigungsvermerks 

weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhängig 

in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufs-

rechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-

pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind 

der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausrei-

chend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Werkausschusses 

für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-

resabschlusses, der den Vorschriften der EBV i.V.m. den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 

wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt. Ferner 

sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, 

die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungs-

mäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstel-

lung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 

- beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 

dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-

wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 

sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-

grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, 

sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegen-

stehen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstel-

lung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 

des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit 

dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen, für Kapitalgesell-

schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften sowie den Vorschrif-

ten des § 24 EBV entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 

verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie 

als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in 

Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der EBV i.V.m. 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 

Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachwei-

se für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Der Werkausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rech-

nungslegungsprozesses des Eigenbetriebs zur Aufstellung des Jahresab-

schlusses und des Lageberichtes.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob 

der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen 3 beabsichtigten 

oder unbeabsichtigten 3 falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebe-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs ver-

mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 

sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang 

steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften sowie den Vorschriften 

des § 24 EBV entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 

erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-

bericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine 

Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 25 

Abs. 2 EBV unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-

fung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets 

aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig-

keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünf-

tigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die 

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffe-

nen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter

https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-

ja-non-pie eine weitergehende Beschreibung der Verantwortung des 

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-

richts. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestätigungsvermerks.

Würzburg, 20. März 2025                   Göken, Pollak und Partner

                                                          Treuhandgesellschaft mbH

                                                          Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/

                                                          Steuerberatungsgesellschaft

(gez. Weisbach)                                 (gez. Ansorge)

Wirtschaftsprüfer                              Wirtschaftsprüfer<

Die Jahresabschlüsse und die Lageberichte liegen in der Zeit von 10. bis 

18.11.2025 im Neuen Rathaus, Zi. D4, Hauptstraße 37, Pegnitz, während 

der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht bereit.

Pegnitz, 14.10.2025

Wolfgang Nierhoff
Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

EINWOHNERMELDEAMT

Gemäß den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) sind die Bür-

gerinnen und Bürger einmal jährlich über die Möglichkeiten des Eintra-

ges von Auskunfts-/ Übermittlungssperren unterrichtet werden.

Auf Antrag können folgende Sperren eingetragen werden:

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen 
eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft
Sie haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermitt-

lung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen zu können.

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Fami-

lienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-

gionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 

BMG von diesen Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:

1. Vor- und Familiennamen,

2. Geburtsdatum und Geburtsort,

3. Geschlecht,

4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,

5. derzeitige Anschriften,

6. Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke nach 

   §52 BMG sowie

7. Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 

Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die 

jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft.

Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitge-

teilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 

oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenübermittlung 

nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. Verlangen Mandatsträger, 

Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder 

Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 

BMG Auskunft erteilen über

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. Doktorgrad,

4. Anschrift sowie

5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 

und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind 

das 50. und jedes folgende             Ehejubiläum. Bei einem Widerspruch werden 

die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehör-

den, bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis 

zu seinem Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenübermittlung 

nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-

gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene zu widersprechen.
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Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wählergrup-

pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 

Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 

den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft 

aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten 

Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 

Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten 

der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 

oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Wer-

bung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 

einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernich-

ten. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 

Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der 

Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenübermittlung 

nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage widersprechen zu kön-

nen. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchverla-

gen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-

kunft erteilen über

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. Doktorgrad und

4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-

chern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. Bei 

einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-

spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person 

gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Beantragung von Auskunftssperren gemäß § 51 Absatz 1 BMG (sog. 
totale Auskunftssperre bei Gefahr für Leib und Leben)
Die Meldebehörde trägt auf Antrag eine Auskunftssperre in das Melderegis-

ter ein, wenn Tatsachen vorliegen, die die Annahme rechtfertigen, dass der 

betroffenen oder einer anderen Person durch eine Melderegisterauskunft 

eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche 

schutzwürdige Interessen erwachsen kann. Hierzu ist bei der Meldebehör-

de ein formloser Antrag auf Eintragung einer Auskunftssperre nach § 51 

Absatz 1 BMG zu stellen, in dem die Gründe glaubhaft zu machen sind, dass 

der betroffenen oder einer anderen Person durch eine Melderegisteraus-

kunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche 

schutzwürdige Interessen erwachsen kann. Die Meldebehörde kann im Ein-

zelfall die Vorlage weiterer Nachweise vom Antragsteller fordern.

Die Einrichtung der Auskunftssperre bewirkt, dass eine Auskunft aus dem 

Melderegister nur erteilt wird, wenn eine Beeinträchtigung schutzwürdiger 

Interessen ausgeschlossen werden kann. Die betroffene Person wird vor 

Erteilung einer Auskunft durch die Meldebehörde angehört.

Die Auskunftssperre wird im Melderegister im Datensatz zur eigenen Person 

eingetragen. Sie wird auch im Datensatz von Ehegatten oder Lebenspart-

nern, beim gesetzlichen Vertreter oder minderjährigen Kindern als soge-

nannte beigeschriebene Daten berücksichtigt. Die Auskunftssperre wird 

auf zwei Jahre befristet und kann auf Antrag verlängert werden.

Zur Einrichtung dieser Sperre bitten wir Sie Kontakt mit dem Einwohner-

meldeamt aufzunehmen damit wir Sie individuell beraten und vorzulegen-

de Unterlagen besprechen können. Den Antrag händigen wir Ihnen aus.

Automatisch eingerichtet wird u. a. folgende Sperre:

Einrichtung bedingter Sperrvermerke gemäß § 52 BMG
Wenn Personen in einer (Erst) Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber 

oder sonstige ausländische Flüchtlinge, in Krankenhäusern, Pflegehei-

men oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger 

oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen, in Einrich-

tungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt oder in Einrichtungen zur 

Behandlung von Suchterkrankungen gemeldet sind, richtet die Meldebe-

hörde einen bedingten Sperrvermerk für diese Person im Melderegister 

ein. Die Meldebehörde richtet den bedingten Sperrvermerk nur ein, 

wenn sie Kenntnis darüber hat, dass die Person sich in einer der o. g. 

Einrichtungen angemeldet hat. Für den Fall, dass die Person sich in einer 

der o. g. Einrichtungen angemeldet hat, soll die Einrichtung die Meldebe-

hörde hierüber unterrichten.

Die Einrichtung des bedingten Sperrvermerks bewirkt, dass eine Aus-

kunft aus dem Melderegister an Private nur erteilt wird, wenn eine Beein-

trächtigung schutzwürdiger Interessen ausgeschlossen werden kann. 

Die betroffene Person wird vor Erteilung einer Melderegisterauskunft 

durch die Meldebehörde angehört.

Pegnitz, 13.10.2025

Wolfgang Nierhoff
Erster Bürgermeister

Die allgemeine Wehrpflicht ist, soweit kein Spannungs- und Verteidi-

gungsfall eintritt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst überge-

leitet worden. Frauen und Männer die die deutsche Staatsangehörigkeit 

besitzen können sich nach § 58 b Soldatengesetzt (SG) verpflichten, frei-

willigen Wehrdienst zu leisten.

Um dem Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit zu geben, über 

den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Meldebehör-

de nach § 58 c SG jährlich zum 31. März nachfolgende Daten von deut-

schen Staatsangehörigen, die im nächsten Jahr volljährig werden an das 

Bundesamt für Wehrverwaltung: 

Familienname, Vorname und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht, nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz der 

Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch ist an keine 

Voraussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 

Die Eintragung dieser Übermittlungssperre können Sie durch persönli-

ches Erscheinen unter Vorlage Ihres Ausweisdokumentes beim Einwoh-

nermeldeamt im Alten Rathaus, Hauptstraße 45, zu den

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 

Montag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

vornehmen.

Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden die 

genannten Daten weitergegeben.

Pegnitz, 13.10.2025

Wolfgang Nierhoff
Erster Bürgermeister

Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen
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Amtliche Bekanntmachungen

Ordnungsamt

Die kalte Jahreszeit steht vor der Türe und es stellen sich verschiedene 

Fragen zum Winterdienst.

Wer muss die Gehwege von Laub, Schnee und Eis befreien?

Wie, wo und wann muss geräumt werden?

Das Reinigen, Räumen und Streuen auf öffentlichen Wegen ist Anlieger-

pflicht im gesamten Stadtgebiet. Diese Verkehrssicherungspflicht ist 

geregelt in der >Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 

öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter<, 

erstellt auf der Grundlage des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes.

Eigentümer, Vermieter und Mieter sind dazu verpflichtet, Gehwege zur 

reinigen und zu sichern. Dies gilt grundsätzlich für jede Jahreszeit. Im 

Herbst und besonders im Winter fallen aufgrund der Witterungsverhält-

nisse jedoch wesentlich mehr Reinigungs- und Sicherungsarbeiten an, 

als zu den warmen Jahreszeiten.

Im Herbst achten Sie bitte täglich darauf, dass die Gehwege frei von Laub 

sind, denn mit nassen Blättern entsteht eine erhebliche Rutschgefahr.

Im Winter müssen die Gehwege frei von Eis und Schnee sein.

An Werktagen müssen die Gehwege am 7.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee und Eis befreit sein. Bei 

Rutschgefahr dürfen aus Umweltschutzgründen ausschließlich geeigne-

te Stoffe mit abstumpfender Wirkung (z.B. Sand, Splitt), nicht jedoch Tau-

salz oder ätzende Mittel verwendet werden. Nur bei besonderer Glättege-

fahr, z.B. an Treppen oder starken Steigungen ist das Streuen von Tausalz 

zulässig.

Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, 

wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum 

oder Besitz erforderlich ist. Für eventuelle Unfälle, welche durch Nach-

lässigkeit bei diesen Sicherungsarbeiten entstanden sind, haftet der 

jeweilige Anlieger.

Genaueres entnehmen Sie bitte der jeweiligen >Verordnung über die 

Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 

der Gehbahnen im Winter< der Stadt Pegnitz. Sie finden diese auf der 

Website: www.pegnitz.de unter den Stichworten: Satzungen/Verordnun-

gen.

Die Stadt Pegnitz bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für Ihr 

Engagement.

Räum- und Streupflicht
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FEUERWEHREN

Samstag, 8. November 2025, 10.30 Uhr

Gerätehaus, Zum Dianafelsen 3,

91257 Pegnitz 

Freiwillige Feuerwehr Pegnitz

Einladung zum Saukopfessen

für alle Mitglieder

VERWALTUNG

Die gesamte Verwaltung bleibt am 19. November 2025 (Buß- und Bettag) 

geschlossen.

Verwaltung am Buß- und Bettag geschlossen 

SPRECHTAGE

Mittwoch, 12. November 2025 Jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 10. Dezember 2025                  und

                                                                 13.00 bis 15.30 Uhr

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass bei den Sprechtagen aus-

schließlich persönliche Beratungen durchgeführt werden, jedoch 

keine Renten- und/oder Kontenklärungsanträge aufgenommen wer-

den können.

Deshalb empfehlen wir dringend, einen festen Termin mit dem Ein-

wohneramt, Tel. 09241 723-40, -41, -42 oder -43 zu vereinbaren, 

damit es den Sachbearbeitern der Rentenversicherung möglich ist, 

sich konkret auf den Einzelfall vorzubereiten. 

Eine Beratung sollte grundsätzlich ohne Begleitperson erfolgen (diese 

muss ggf. im Vorraum warten).

Eine Begleitperson ist nur in zwingenden Ausnahmefällen (medizinischer 

Art oder z. B. Erforderlichkeit eines Dolmetschers) zulässig.

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern

VOLKSTRAUERTAG

Donnerstag, 13. November

Büchenbach    18.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Ewigen 

                                          Anbetung anschließend Prozession und

                                           Gedenkfeier

 

Sonntag, 16. November

Troschenreuth 08.30 Uhr Gottesdienst anschließend Gedenkfeier 

Trockau            10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Gedenkfeier auf

                                           dem Friedhof 

Bronn               11.15 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof 

Langenreuth    14.00 Uhr Gedenkfeier am Glockenturm

Die gesamte Bevölkerung der Stadt und der Ortsteile ist zur Teilnahme an 

den Feiern herzlichst eingeladen.

Pegnitz, 14. Oktober 2025 

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister

Zentrale Gedenkveranstaltung in Pegnitz am

Samstag, 15. November, am >Mahnmal für Frieden< auf 

dem Schloßberg um 16.00 Uhr
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Blickpunkt Ratgeber

Ihr gutes

Recht

-Anzeige-

Rechte bei verspäteter Lieferung 
des Neuwagens

Christa Kuhn
Rechtsanwältin
und Fachanwältin für 
Verkehrsrecht

EISMANN Rechtsanwälte, Ihr kompetenter Rechtsberater,

auch in Pegnitz

Rechtsanwalt Benjamin H. Eismann: Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht,

Rechtsberatung im Unternehmensbereich

Rechtsanwältin Christa Kuhn: Verkehrs- und Verkehrsunfallrecht, Transportrecht,

privates Baurecht, Forderungseinzug

Rechtsanwältin Katharina Hofmann: Erbrecht, Familienrecht, Mietrecht, Strafrecht

Rechtsanwalt Reinhard Schmitt i.R.: Familienrecht, Straßenverkehrsrecht, 

Erbrecht, Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Betreuungsrecht
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R e c h t s a n w ä l t e

E I S M A N N

Wer in heutigen Zeiten einen Neuwagen bestellt, muss leider oft sehr 
lange auf die Lieferung warten. Die Gründe hierfür sind vielfältig, so 
sind z. B. Halbleiter Mangelware, internationale Krisen und gestörte 
Lieferketten bremsen die Produktion ebenso aus. 

Halbleiter sind der wichtigste Bestandteil von sogenannten Mikrochips, 
diese werden für die Herstellung von modernen elektronischen Geräten 
benötigt, dazu gehören auch Fahrzeuge, wobei Elektroautos wiederum 
deutlich mehr dieser Chips benötigen, als Verbrenner. 

Millionen von Fahrzeugen können wegen fehlender Teile deshalb nicht 
rechtzeitig gebaut werden. 

Doch welche Rechte hat man als Käufer, der ungeduldig auf sein Fahrzeug wartet? Oftmals ist 
das neue Auto bestellt, das alte schon verkauft. Was kann man tun? 

Welche Rechte man als Verbraucher bei Lieferverzögerungen hat, hängt zunächst einmal von 
den Vertragsbedingungen ab. Dabei ist zunächst einmal entscheidend, ob ein verbindlicher oder 
ein unverbindlicher Liefertermin vereinbart wurde. Autohändler vereinbaren in weiser Voraussicht 
meist nur einen unverbindlichen Liefertermin (z. B. „Lieferung um die 14. Kalenderwoche“ oder 
„Lieferung in ca. 25 Wochen“ oder „voraussichtlich November 2025“).

Die wenigsten Autohändler lassen sich auf einen verbindlichen Liefertermin ein. Kann der Händler 
einen verbindlichen Liefertermin nicht einhalten, ist er automatisch im Lieferverzug. 

Einen unverbindlichen Liefertermin darf der Händler nach den gängigen Neuwagenverkaufs-
bedingungen (NWVB) um 6 Wochen überschreiten. 

Diese Verkaufsbedingungen werden von den allermeisten Autohändlern verwendet. Erst nach 
Ablauf der 6 Wochen kann man dann den Verkäufer auffordern zu liefern, am besten schriftlich. 
Dadurch kommt der Verkäufer in Verzug. 

Eine längere Lieferfrist durch höhere Gewalt ist auch möglich, allerdings selten. Nach den NWVB 
darf ein Verkäufer in diesem Falle sogar 4 Monate später liefern. Unter „Höhere Gewalt“ fallen 
solche Umstände, die von außen überraschend eintreten und auf die weder Verkäufer, noch 
Käufer Einfl uss haben (z. B. Streik, Naturkatastrophen wie Erdbeben oder Hochwasser, aber 
auch Kriege, Terrorakte oder Pandemien).

Hat man dann den Händler durch die Aufforderung zu liefern in Verzug gesetzt, wobei gleichzeitig 
eine Nachfrist gesetzt werden sollte, wobei 2 Wochen in der Regel ausreichend sind, stellt sich 
dann die Frage, ob man weiterhin auf die Lieferung warten oder sich vom Vertrag lösen möchte. 

Nach Ablauf der Nachfrist hat man das Recht, vom Kaufvertrag zurückzutreten, am besten 
schriftlich und per Einschreiben. Im Falle, dass eine Anzahlung geleistet wurde, sollte man den 
Verkäufer gleichzeitig auffordern, dieses Geld zurückzuzahlen. 

Möchte man weiter auf das Fahrzeug warten, kann man sich nach Ablauf der gesetzten Nachfrist 
den Schaden ersetzen lassen, der durch den Verzug entsteht. Ersatzfähige Schadenspositionen 
können dabei z. B. sein Mietwagenkosten, Wertverlust des Altfahrzeugs, Kosten für eine neue 
HU/AU des Altfahrzeugs, Bereitstellungskosten eines Anschaffungskredites und Ähnliches. 

Zu beachten ist allerdings, dass Verkäufer oftmals in ihren Bedingungen Haftungsbeschrän-
kungen regeln, so eben auch in den Regelungen der NWVB. Für Verzugsschäden, die durch 
leicht fahrlässiges Verhalten des Händlers verursacht wurden, wird darin der Schadensersatz-
anspruch auf 5 % des Kaufpreises beschränkt. Dabei gilt es dann wiederum zu beachten, dass 
man nicht einfach eine Entschädigung in Höhe von 5 % des Kaufpreises als Verzugsschaden 
fordern kann, stattdessen muss ein tatsächlich entstandener Schaden nachgewiesen werden, 
dem dann eben eine Obergrenze von 5 % des Kaufpreises gesetzt wird.
Der Käufer muss daher jeden geltend gemachten Schaden konkret nachweisen und belegen 
(wie etwa Mietwagenrechnungen oder Nachweise über Mehrkosten bei einer Ersatzbeschaffung 
und Ähnliches). Ein pauschaler Verweis auf entstandene Unannehmlichkeiten reicht nicht aus.

Erwähnenswert sei vielleicht noch, dass es kein Recht auf einen Preisnachlass aufgrund eines 
Lieferverzuges gibt. Es kann aber natürlich im Wege der Kulanz vorkommen, dass dennoch 
ein Nachlass auf den Preis gewährt wird. Schließlich ist es im Sinne des Verkäufers, dass der 
Kunde nicht von seinem Recht auf Rücktritt vom Kaufvertrag Gebrauch macht.

Der Lieferverzug beim Neuwagenkauf ist ein komplexes Thema, eine genaue Prüfung eines jeden 
Einzelfalles ist unerlässlich, um die Rechtslage konkret einschätzen zu können. Insbesondere 
der Vertragstext, der Verlauf der Kommunikation, einzuhaltende Fristen, allgemeine Geschäfts-
bedingungen und die Beachtung aktueller Urteile sind vonnöten.

Bei Fragen helfen wir gerne weiter. 

EISMANN Rechtsanwälte – 

Lassen auch Sie sich von einer der führenden Kanzleien beraten! 

www.meister.com

Acoustic Sense

Das Designpaneel 

mit Akustikeffekt

Beispielstrasse 123 · 45678 Musterhausen
Tel.: 0 12 34 - 67 89 10 11 · Fax: 0 12 34 - 67 89 10 12
info@mustermann-holz.de · www.mustermann-holz.de

HOLZ

STAUBER

Speckmühle 1

91275 Auerbach

Tel: (09643) 1264

www.holzstauber.de

Ihr Team von

Pegnitz • Raumersgasse . 10, 91257 Pegnitz  
Telefon: 0 92 41 / 22 89
Mail: info@bestattung-ordung.de

Urnenwälder 
Frieden, Stille und Trost
in Verbundenheit mit der Natur.
Unter dem Schatten eines Baumes die letzte 
Ruhestätte finden. Die Bestattung in einem 
Urnenwald, in mitten der Natur ist eine 
Alternative Bestattungsform 
zum traditionellen Friedhof.

Rund um die Uhr für Sie daTelefon: 0 92 41 / 22 89

Die Grabpflege und das 
Schmücken wird im Wald 
von der Natur übernommen.

Egal ob die Urnenbeisetzung an 
einem Baum oder einem Felsen ist, 
die frische Waldluft und das rauschen der Äste 
im Wind spendet Trost in schweren Zeiten.

Wir beantworten gerne Ihre Fragen kostenlos, 
auch bei Ihnen Zuhause.



UMWELTSCHUTZ

" Leere Farbbehälter sind Wertstoffe:
   Leergebinde aus Kunststoff oder Weißblech (Metallbügel bitte abtren-

nen) ð Gelbe Tonne 

" Leere Spraydosen ð Gelbe Tonne

" Propan-, Butan- und sonst. technische Gase ð Fachhändler, Hersteller

" Elektrogroßgeräte (Waschmaschine, Kühlschrank, Fernseher, 
Monitor, Standkopierer, Rasenmäher etc.) ð kostenlose Abholung 

sperriger Elektrogroßgeräte nach Anmeldung beim Landratsamt oder 

Abgabe bei einer Sammelstelle: Gewerbemüllsortieranlage in Bind-

lach (Fr 11:00-17:00 Uhr; Tel 09208-9375) oder Veolia Umweltservice 

Süd GmbH & Co. KG in Pegnitz (Do 14:00-20:00 Uhr, jeden letzten Sa im 

Monat 08:00-12:00 Uhr; Tel. 09241-988206) 

" Autoreifen ð Müllumladestation (4 Stück 5¬; Tel.0921 13791), Reifen-

und KFZ-Handel, Gewerbemüllsortieranlage

" Kosmetika ð Restmülltonne

" Feuerwerkskörper, Munition, Sprengkörper, ð Infotelefon 0921 

728401

"   Asbesthaltige Abfälle ð Reststoffdeponie Heinersgrund (0921 251848)

" Tierkadaver ð Zweckverband Tierkörperbeseitigung Nordbayern

 (09549 366)

Wichtige Hinweise
" Bitte halten Sie die Standorte für das Umweltmobil frei

" Die Anlieferung am Umweltmobil ist nur zu den offiziellen Standzeiten 

gestattet. Unkontrollierte Ablagerungen können Mensch und Umwelt 

schädigen (z. B. durch auslaufendes Öl, Batteriesäure usw.) und verzö-

gern die Sammelaktion.

" Belassen Sie Problemabfälle in der Originalverpackung! Wenn diese 

nicht mehr existiert, beschriften Sie die Ersatzverpackung eindeutig!

" Verwenden Sie zum Aufbewahren von Problemabfällen keine Lebens-

mittelverpackungen!

" Kippen Sie nie unterschiedliche Stoffe zusammen!

" Übergeben Sie die Problemabfälle nur direkt dem Fachpersonal des 

Umweltmobils!

" Das Umweltmobil stellt keine Entsorgungsnachweise zur weiteren Ver-

wendung aus.

" Flüssige Abfälle werden nur in geschlossenen und dichten Behältnis-
sen bis max. 25 Liter angenommen. Das Umfüllen von Abfällen ist im 

Umweltmobil nicht gestattet, Gebinde können daher den Anlieferern 

nicht zurückgegeben werden.

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921/728 282 oder unter 
www.landkreis-bayreuth.de/abfall/

Termin und Sammelstelle für den Einsatz des Umweltmobils im Novem-

ber wurden wie folgt festgesetzt:

Samstag, 22. November
13:00 3 14:00 Uhr:     Pegnitz, Parkplatz an der Christian-Sammet-Halle

Schadstoffhaltige Abfälle dürfen n i c h t im Restmüll oder in der 
Kanalisation >entsorgt< werden. In haushaltsüblichen Mengen kön-
nen diese Abfälle beim Umweltmobil abgegeben werden, welches in 
allen Gemeinden des Landkreises Bayreuth Station macht.

Was wird beim Umweltmobil angenommen?
"  Elektrokleingeräte (bis 50cm Kantenlänge), wie z.B. Taschenrech-

ner, Kaffeemaschine, Kabel, Akkuschrauber, Handy, Tablet, Fön, Blink-

schuh, Heizdecke, elektr. Zahnbürste, Laptop, Bügeleisen, Deckenlam-

pe, Toaster, Tastatur, Wasserkocher etc.

    INFO: Elektrokleingeräte sind alle Geräte bis 50 cm Kantenlänge mit 

einem Stecker oder sonstigem elektrischen Antrieb (z.B. durch Batte-

rien, Akkus). Batterien und Akkus sind (sofern möglich) vorher aus 

den Geräten zu entfernen, die Pole abzukleben und dem Personal 

gesondert zu übergeben. 

"   Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Holzschutzmittel, 
Pflanzendünger, Branntkalk

" Ölhaltige Abfälle, z. B. Altöl (max.10 l), Ölschlämme, mineralölhaltige 

Fette, verbrauchte Öl- u. Chemikalienbinder, Ölfilter, Ölkanister (auch 

restentleert) ölverschmutzte Lappen; etc.

" Lösemittelhaltige Abfälle und Substanzen, z. B. Benzin (-kanister; 

auch restentleert), Spiritus, Kaltreiniger, Kleber, Abbeizmittel, Frost-

schutzmittel, Bremsflüssigkeit, Nagellackentferner

" Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobbybereich z. 

B. Fotochemikalien, Streusalz

" Desinfektionsmittel, Haushaltsreiniger, Autopflegemittel
" Flüssige Farben und Lacke
" Batterien und Akkus, z. B. Autobatterien, Knopfzellen-Batterien, Akkus, 

Lithium-Ionen-Batterien.

   INFO: Für Autobatterien gilt die Pfandregelung nur bei Rückgabe im 

Handel gegen Vorlage des Kassenbons

" PCB-haltige Kleinkondensatoren
" Spraydosen mit Restinhalt, z.B. Deodorants, Farbsprühdose, Haarspray, etc.

" Feuerzeuge mit Restinhalt
" Quecksilber z. B. in Schaltern, Thermometern

" Blei- und Zinnreste, z.B. Bleilametta, Blei-/Zinngieß-Sets

" Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen, LED-Lampen, Gasent-
ladungslampen

" Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behälter mit Inhalt

" Behältnisse mit unbekanntem Inhalt
" Medikamente
" Montageschaumdosen (auch restentleert)

" Feuerlöscher
" Frittier-/Bratfette und 3öle, Pflanzenöle, Öle von eingelegen Kon-

serven, Butter, Margarine und Schmalz (nur in verschlossenen 
Gebinden!)

Das gehört n i c h t ins Umweltmobil 
" Eingetrocknete Farben und Lacke
ðRestmülltonne, wenn vollständig entwässert oder in geeigneter Weise 

gebunden (z. B. mit Sägespänen)

Landratsamt Bayreuth

Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil

Amtliche Mitteilungen

Bitte KEINE Plastiktüten in die Biotonne werden.

Auch sogenannte >kompostierbare< 

oder >biologisch abbaubare< Biofolien-

Müllbeutel gehören NICHT in die Bio-

tonne, da sie sich so langsam zerset-

zen, dass sie in der Kompostieranlage 

als >Störstoffe< behandelt und aufwen-

dig aussortiert werden müssen.

Bioabfall bitte nur lose, in Papiertüten oder Zeitungspapier in die 
Biotonne geben.

Bitte beachten: Keine Plastiktüten in die Biotonne 
geben
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Amtliche Mitteilungen

Verschiedenes

Vom 17. Oktober bis 16. November 2025 bittet der Sozialverband VdK 

Bayern im Rahmen der jährlichen Haussammlung wieder um Spenden. 

Mit den Spendengeldern werden bedürftige Menschen in individuellen 

Notlagen und schwierigen Lebensumständen schnell und unbürokra-

tisch unterstützt. 

Auch in und um Pegnitz werden die Mitglieder des VdK Bayern Spenden 

sammeln. Diese weisen sich durch einen Sammelausweis aus. Weitere 

Informationen zur VdK-Haussammlung finden Sie auf der Webseite 

unter: by.vdk.de/ueber-uns/spenden.

Dankbar werden Spenden werden auch gerne bargeldlos auf das Konto 

bei der Sparkasse Pegnitz unter der IBAN DE19 7735 0110 0000 0151 56 

angenommen.

Auf Wunsch erhalten Sie gerne eine Spendenquittung.

Nicht nur durch Geldspenden sondern auch mit einem Ehrenamt beim 

VdK OV Pegnitz können Sie helfen.

Wenden Sie sich hierzu bitte an Hans Karl Schönner 3 Vorstand 

09241/3646.

VdK 3 Ortsverband Pegnitz 

Jährliche Haussammlung >Helft Wunden heilen< 

Der VdK Pegnitz lädt ein

zum Weihnachtsmarkt nach Fürth am Freitag,  5. Dezember 2025.

Abfahrt 10 30 Uhr Alter OBI

Anmeldung bis 20. November 2025

zum traditionellen Gans-Essen aus dem Backofen in Troschenreuth 

am Freitag,  12. Dezember 2025 

Abfahrt 18.00 Uhr Alter OBI, in Fahrgemeinschaften

Anmeldung bis 6. Dezember 2025

bei Hans-Karl Schönner, Mob 0160-6081678.

Der VdK Ortsverband Pegnitz hat 

eine neue Vorsitzende. Seit 2017 ist 

Hans Karl Schönner der erste Vorsit-

zende des Ortsverbandes Pegnitz. 

Als größter Ortsverband unter dem 

Kreisverband Bayreuth hat er ihn in 

den letzten acht Jahren mit Herzblut 

geführt. Bereits in der letzten Vor-

standswahl 2024 hatte er angedeu-

tet, nicht wie vorgesehen für zwei 

Jahre zu bleiben, sondern eine einjährige Übernahme des Amtes des ers-

ten Vorsitzenden zu erwägen.

Seine Ämter beim Kreisverband Bayreuth sowie eine neue Funktion als 

Beisitzer im Ortsverband Pegnitz wird er weiterhin ausüben und dem 

VdK damit mit reduzierten Aufgaben zur Verfügung stehen.

Nach längerer Suche konnte eine Nachfolgerin gefunden werden. Frau 

Christa Düe wird die neue Vorsitzende des Ortsverbandes Pegnitz. Sie ist 

keine Fremde in dieser Runde, sondern war bislang Frauenbeauftragte 

und verantwortete die Geburtstagsbetreuung.

Nach der Ergänzungswahl, die am 10.11.2025 im Schießhaus in Pegnitz 

während der Mitgliederversammlung stattfand, übernimmt sie nun den 

ersten Vorsitz für die verbleibende offene Amtszeit von Herrn Schönner. 

Zudem wird sie bei den Neuwahlen im nächsten Jahr für die reguläre 

Amtszeit kandidieren. Mit Christa Düe an der Spitze hat der Ortsverband 

Pegnitz eine ebenso engagierte Persönlichkeit an seiner Seite, die den 

Verband zielstrebig weiterführen wird.

Während der Veranstaltung wurde auch die Ehrung langjähriger Mitglie-

der vorgenommen. Sie durften sich über Urkunde, Ehrennadel und Gut-

schein freuen. Der Ortsverband bedankt sich bei allen, die seit über 25, 

30 oder 40 Jahren 

dabei sind. Ein 

besonderer Dank 

gilt Lieselotte 

Neuß, die mit 70 

Jahren Verbands-

treue persönlich 

anwesend war.

Foto: Alexander 

Reich

Neuwahlen beim VdK
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PERSONAL

Deine Chance, selbstwirksam zu handeln und DAS neue Projekt hier 

hauptverantwortlich aufzubauen und zu gestalten.

Das ist deine Chance zur Mitgestaltung: Wir suchen für die Stadt Pegnitz 

einen Jugendarbeiter vor Ort in Teilzeit (30h). Ein Einstieg ist ab sofort 

möglich.

Das solltest du mitbringen:

" Eine Ausbildung im pädagogischen Bereich.

" Erfahrung, Interesse und das Einlassen auf die Arbeit mit einer interes-

santen Altersgruppe (Schwerpunkt 14-21 Jahre).

" Kreative Ideen für die Arbeit mit Jugendlichen um eigenverantwortlich 

Angebote für Jugendliche initiieren, koordinieren und durchführen zu 

können (z.B. Jugendtreff, Streetwork, Projekte und Veranstaltungen).

"Netzwerkpartner sowohl für die Ansprechpartner der Stadt als auch für 

Vereine, Schulen und alle anderen Partner sein.

Darauf kannst du Dich freuen:

Deine Chance, gemeinsam mit den Jugendlichen DEINEN Jugendtreff in 

Pegnitz von Anfang an zu gestalten!

" Anstellung bei dem innovativen Träger SySTEP und fachliche Anleitung 

" Austausch in einem facettenreichen Team der anderen Jugendarbeiter 

vor Ort (in anderen Kommunen) 

" Flexible und mitgestaltbare Arbeitszeiten 

" Vielfältige Möglichkeiten zur Fortbildung (Erlebnispädagogik, Systemi-

sches Arbeiten) 

" Bezahlung nach TVOeD SuE, 30+2 Tage Urlaub

Fragen oder nähere Auskünfte gerne an info@systep.de, 0172 89 49 154.

Unverbindliche Kennenlerntermin sofort buchen unter: https://calend-

ly.com/systep/systep-kennenlernen

Stellenausschreibung 

Interesse an einem spannenden und innovativen 

Arbeitsfeld in der Jugendarbeit?

Hier direkt vor Ort in Pegnitz?

PEGNITZ STADT UND LAND

am Mittwoch, den 12. November 2025 um 14.30 Uhr steht wieder die 

Wahl für einen neuen Seniorenbeirat an. Wahllokal ist der große Vor-

tragsraum im Bürgerzentrum (1.OG, Zi.-Nr. 011), Hauptstraße 73.

Alle Bürgerinnen und Bürger mit Wohnsitz in Pegnitz die das 60 Lebens-

jahr vollendet haben sind aufgerufen die neue Seniorenvertretung zu 

wählen. Der Seniorenbeirat besteht aus mindestens fünf bis maximal 

zehn Personen. Wählbar sind hier alle volljährigen Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Pegnitz.

Da das ein oder andere derzeitige Mitglied aus gesundheitlichen und pri-

vaten Gründen nicht mehr zur Verfügung stehen wird, suchen wir Wahl-

kandidaten die sich hier gerne einbringen und engagieren um die Inte-

ressen der älteren Generation in der Stadt zu vertreten. 

Der Seniorenbeirat ist ein unabhängiges und parteineutrales Gremium 

der Meinungsbildung und des Erfahrungsaustausches auf sozialem, kul-

turellem, wirtschaftlichem und gesellschaftspolitischem Gebiet. Er trägt 

Empfehlungen, Stellungnahmen, Wünsche und Anregung zu seniorenre-

levanten Themen an die Stadtverwaltung, dem Stadtrat und seine Aus-

schüsse heran. Er plant und führt eigene Aktionen und Veranstaltungen 

zu Seniorenthemen durch. 

Wenn Sie Interesse an einer Kan-

didatur haben, können Sie sich 

gerne dazu bei dem jetzigen 

Seniorenbeirat informieren (die Kontaktdaten finden Sie auf unserer 

Internetseite) oder der Beauftragten für den Seniorenbeirat der Stadt 

Pegnitz, Frau Daut, Tel.-Nr. 09241/728-57, claudia.daut@stadt-peg-

nitz.de.

Gestalten Sie die Seniorenarbeit in der Stadt Pegnitz mit über eine rege 

Beteiligung bei der Wahl und Kandidatur!

Ihr

Wolfgang Nierhoff

Liebe Pegnitzer Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Amtliche Mitteilungen

Ein schönes Zuhause lebt von guten Ideen. Und davon haben wir eine ganze Menge! 

  Einbauküche   Esszimmer   Schlafzimmer   Jugendzimmer 

  Wohnzimmer   Polstermöbel   Boxspringbetten   Garderoben

Am Waidmannsbach 7 · 91257 Pegnitz / OFr. · Tel. 09241 / 51 20 · www.dettenhoefer.de

BEI BESONDEREN WÜNSCHEN

Fragen sie den Küchenchef!Fragen sie den Küchenchef!

18 Blickpunkt Pegnitz



Pegnitz Stadt und Land

Amtliche Mitteilungen

Die Stadt Pegnitz sucht wieder Weihnachtsbäume, die in der Vorweih-

nachtszeit im Gemeindegebiet aufgestellt und geschmückt werden sol-

len, um uns alle auf die Weihnachtszeit einzustimmen. Da der Bedarf 

jedoch nicht aus den eigenen Beständen der Stadt gedeckt werden kann, 

wird um Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger gebeten.

Gesucht werden Fichten und Tannen, die schön gerade gewachsen, etwa 

fünf bis zehn Meter hoch und rundherum gleichmäßig grün sind. Der 

Baum sollte zudem freistehend und das Grundstück gut zugänglich sein. 

Das Fällen und den Transport übernimmt die Stadt Pegnitz. Der Baum 

selber muss kostenlos zur Verfügung gestellt werden.

Wer einen Baum zur Verfügung stellen möchte, meldet sich bitte beim 

Bauhof unter der Telefonnummer 0151 270 851 37 oder per E-Mail unter 

bauhof@stadt-pegnitz.de. Neben den Kontaktdaten wird um Informatio-

nen zu Größe, Umfang und Art des Baumes gebeten. Fotos vom Baum 

selbst sowie des umliegenden Geländes wären ebenso hilfreich.

Wir bedanken uns für die Unterstützung.

Ihr

Wolfgang Nierhoff

Erster Bürgermeister

Weihnachtsbäume gesucht

Seit 20 Jahren besteht die offizielle Städtepartnerschaft zwischen Peg-

nitz und Slany. Mit der erneuten Unterzeichnung der Partnerschafts-

urkunde bekräftigten Bürgermeister Wolfgang Nierhoff und der Bürger-

meister von Slany, Martin Hrabánek, die Freundschaft. Bei dem feierli-

chen Akt war auch Altbürgermeister Manfred Thümmler anwesend, der 

2005 zusammen mit dem damaligen Bürgermeister von Slany, Dr. Ivo 

Rubik, die Partnerschaft ins Leben gerufen hatte.

Als Zeichen der Verbundenheit pflanzten die Partnerschaftsvereine eine 

Eiche in der Nähe der neuen Sporthalle von Slany, die die starken Wur-

zeln und die Vielfalt der partnerschaftlichen Aktivitäten symbolisiert. Die 

Gedenktafel wurde von den Auszubildenden der KSB gestaltet. 

Die Gäste aus Pegnitz sowie eine kleine Delegation aus Guyancourt 

besuchten außerdem das Schloss Lány, den Feriensitz des tschechi-

schen Staatspräsidenten, unweit von Slany. 

20 Jahre Partnerschaft Slaný 

Alle sind herzlich eingeladen, am 2. 

Advents-Wochenende den Weih-

nachtsmarkt an der St.-Bartholomäus-

Kirche zu besuchen. Die geplanten Öff-

nungszeiten sind: Sa. (6.12.) 11:00-

19:30 Uhr und So. (7.12.) 11.00-18:00 

Uhr.

Zahlreiche Verkäufer werden wieder 

handwerklich Gefertigtes, Leckereien 

und saisonale Dekoartikel anbieten. 

Für Bewirtung und adventliche Stim-

mung wird natürlich auch gesorgt. 

Eine gute Gelegenheit Bekannte zu 

treffen, sich auf den Advent einzustimmen und ganz ohne Stress 

Geschenke zu kaufen. Einfach mal vorbeischauen!

Weitere Infos zu den Ausstellern und dem Programmablauf entnehmen 

Sie bitte Veranstaltungskalender auf der städtischen Internetseite. 

Adventsstimmung genießen
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Pegnitz Stadt und Land

Am 20. September 2025 ist Herr 

Helmut D e t t k e
im Alter von 92 Jahren verstorben.

Helmut Dettke war von 1972 bis 1984 Ortssprecher in Bronn. 

Er engagierte sich in dieser Zeit zum Wohle der Ortschaft Bronn in einem 

hohen Maß und mit großer Zuverlässigkeit. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Seinen Angehö-

rigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

STADT PEGNITZ

Wolfgang Nierhoff                              Gehrhard Sporrer
           Erster Bürgermeister                   Vorsitzender des Personalrats

N a c h r u f Andreas Föhr: Bodenfrost. Der Tod ist manchmal nicht die beste Lösung. 

Der 12. Fall für Wallner & Kreuthner

Elizabeth George: Wer Zwietracht sät. Der 22. Inspector Lynley-Roman

Holly Jackson: Not Quite Dead Yet 

Roman Voosen & Kerstin Signe Danielsson: Schwüre die wir brechen. Der 

2. Band der Tatort Malmö-Reihe

Historischer Roman/Familiensaga
Susanne Abel: Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104

Barbara Taylor Bradford: The House of Falconer. Die Macht des Schick-

sals (Band 1)

Ken Follett: Stonehenge. Die Kathedrale der Zeit

Peter Prange: Herrliche Zeiten. Dem Himmel so nah

Lisa See: Die Geschichte der Lady Tan

Henning Sußebach: Anna oder: Was vom Leben übrigbleibt

New Adult x Romance
Maren Vievien Haase: Hamptons Prestige. Sparks & Scandals, Band 1

Katie Holt: Not in My Book

Jillian Meadows: Wreck My Plans

Mercedes Ron: Tell Me Softly. Band 1 der Tell Me-Reihe

Kylie Scott: Text Appeal

Alicia Sommer: Falling for No. 89. Band 2 der LA Vipers-Reihe

Sofalektüre
Julie Caplin: Das kleine Zuhause in Prag

Lucy Gilmore: Die Bibliothek der geborgten Herzen

Susan Mallery: Mill Creek. Die Träume meiner Schwester

Susanne Oswald: Sternenfunkeln im kleinen Strickladen in den High-

lands

Joanna Wallace: My Life as a Serial Killer

SenLin Yu: Alchemised

Sachliteratur
Martina Brunnmayr: Ernährung bei ADHS

Giulia Enders: Organisch

Elke Heidenreich: Altern

Clara Lösel: Wehe du gibst auf

Christiane Emma Prolic: Emmi backt einfach. Backrezepte für jeden 

Anlass, die garantiert gelingen

Anne-Katrin Weber: Deftig vegetarisch. Heimatküche

Literatur für Kinder im Grundschulalter
Margit Auer: Die Schule der magischen 

Tiere ermittelt. Das Biber-Rätsel, Band 

7

Julia Boehme: Conni und das Fußball-

camp, Band 45

Magnus Myst: Das kleine böse Buch. 

Unvorstellbar schrecklich, Band 7

Kathrin Lena Orso: Die Ponys von Lilla-

sund. Winterzauber im Stall. Band 3

Jochen Till: Luzifer Junior, Band 1-17

Literatur ab 12 Jahren
Mario Fesler: Nothing but Spies. Erinnere dich!

Katherine Rundell: Impossible Creatures. Der vergiftete König

Claudia Scharf: Cats Girls. Me, You and Miau

Sophie Kim: Kings & Thieves. Die Göttin des Zorns. Band 3

Misty Wilson: Falling Like Leaves

STADTBÜCHEREI

STADTBÜCHEREI

Hauptstraße 73

im Dachgeschoss des Bürgerzentrums 

(barrierefreier Eingang mit Fahrstuhl)

Telefon: 09241-723 73

E-Mail: buecherei@stadt-pegnitz.de

www.pegnitz.de/leben-wohnen/stadtbuecherei/

Öffnungszeiten 
Montag & Donnerstag:  10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Dienstag & Freitag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

mittwochs geschlossen

Rückgabekasten
Der Rückgabekasten im Obergeschoss ist montags bis freitags von 7:30 

Uhr bis 20:00 Uhr zugänglich. 

Abweichungen in den Ferien und an Brückentagen sind möglich! 

Ihr Kundenkonto verwalten Sie online unter: 
pegnitz.findus-internet-opac.de

Neue Literatur in der Stadtbücherei 
Hier präsentieren wir Ihnen eine Auswahl unserer Neuerwerbungen. 

Alle Neuanschaffungen und den Katalog können Sie hier einsehen: 

pegnitz.findus-internet-opac.de

Romane
Ewald Arenz: Katzentage

Polly Clark: Ocean

Ian McEwan: Was wir wissen können

Gaea Schoeters: Das Geschenk

Heinz Strunk: Kein Geld kein Glück kein Sprit

Caroline Wahl: Die Assistentin

Krimis und Thriller
Jussi Adler-Olsen mit Line Holm & Stine Bolther: Tote Seelen singen 

nicht. Der 11. Fall für das Sonderdezernat Q

Rita Falk: Apfeltstrudel-Alibi. Der 13. Fall für Franz Eberhofer

Stadtbücherei Pegnitz

Amtliche Mitteilungen
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STADTBÜCHEREI

StaBü-Kids

Unsere Vorlese- und Bastelstunde StaBü-Kids ist zurück aus der Som-

merpause!

Freitag, den 14. November 25, von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr in der Kinder-

bücherei

Wir lesen Geschichten mit dem Bilderbuch-Theater vor und basteln im 

Anschluss das nach, was uns besonders gefallen hat.

Geeignet für Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren, die mit Schere und Kleber 

umgehen können und gern Geschichten hören!

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung. 

Anmeldung: 

telefonisch unter 09241-723 73 

oder per E-Mail an buecherei@stadt-pegnitz.de

Dieses Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle Kinder. 

Ein gültiger Bücherei-Ausweis ist keine Teilnahme-Voraussetzung!

Lesung: 

Mittwoch, den 12. November 2026, Einlass 

ab 18:30 Uhr, Beginn 19:00 Uhr. Stadtbü-

cherei Pegnitz 

Wir begrüßen den Erlanger Autoren Tim 

Sünderhauf, der aus seinem historischen 

Roman >Die Wölfe unter uns< liest.

Karten zum Preis von ¬ 10 sind im Vorver-

kauf in der Stadtbücherei und an der Rat-

haus-Information erhältlich sowie an der 

Abendkasse.

Möchten Sie auch digital lesen und hören? 

Kundinnen und Kunden der Stadtbücherei nutzen die E-Medien als kos-

tenloses Zusatzangebot.

Falls Sie noch keinen Leseausweis haben, 

finden Sie das Anmeldeformular auf unserer Homepage www.peg-

nitz.de/leben-wohnen/stadtbuecherei/

Geeignet sind Endgeräte wie E-Reader, Handys, Tablets etc. Einen Flyer, 

der Ihnen alle Details verrät, finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.pegnitz.de/leben-wohnen/stadtbuecherei/

Alle Neuanschaffungen im Bereich E-Medien finden Sie hier:

e-ausleihe-franken.onleihe.de

Amtliche Bekanntmachungen

Industriestr. 6, 91275 Auerbach
09643 / 9232155

www.gnan.de info@gnan.de

individuelle Innentüren ...

...für dein Zuhause
21Blickpunkt Pegnitz
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Aus dem Stadtarchiv

Zu jeder Zeit interessiert sich das Stadtarchiv natürlich auch für Dokumente, Pläne, Bücher, Fotos oder auch Objekte zur Pegnitzer Stadtgeschich-

te. Gerne würden wir >Ihre guten Stücke< leihweise annehmen und eventuell Kopien (Digitalisate) anfertigen. Es wäre schön, wenn wir mit ihrer 

Hilfe das Pegnitzer Archiv noch attraktiver machen könnten und damit auch unsere Stadtgeschichte für nachfolgende Generationen erhalten 

könnten. Dafür sage ich schon mal ganz herzlichen Dank! 

Kontakt: Andreas Bayerlein, Tel. 09241-723-26 oder andreas.bayerlein@stadt-pegnitz.de

W
as Wolfgang Hiltl in 36 Jahren >Milchhof< für Pegnitz 
geschafft hat und für die Bauern weitum lässt sich 
nicht umfassen. Irgendwann bekam er die Bürgerme-

daille, und bei jedem runden Geburtstag häuft sich der Dank. Aber 
das lotet den >verrückten Hund< nicht aus, wie er sich nennt, die-
sen ellenlangen Preußen mit dem großen Humor. 
Hiltl konnte Anekdoten erzählen über und über, weil er selbst 
Anekdoten schuf. Das entsprang seinem Querdenken: Er war 
schon immer sehr aufmüpfig. Der >mittelmäßige bis schlechte 
Schüler< besuchte in Dresden ein Freimaurer-Gymnasium, weil 
der Vater als Freimaurer vor den Berliner Nazis flüchten musste. 
In der Lehre war Wolfgang Hiltl in Polen...
Nichts deutete damals darauf hin, dass Wolfgang Hiltl einmal der 
Chef der bayerischen Milchindustrie würde oder der Präsident der 
deutschen Milchwirtschaftler. Nichts ließ ahnen, dass er 1946 
>nur mit Hemd und Hose< durch Pegnitz laufen würde, von einem 
Bürgermeister Hans Gentner am Kragen gepackt: >Der sagte zu 
mir: Sie bleiben da, Sie fangen im Milchhof an.<
Pegnitz hatte 1942 für die >Erzeugungsschlacht< einen Milchhof 
bekommen. Aber mit Kriegsende zogen die Bauern ihre Lieferung 
ab. Sie wollten keine Milch, sondern Butter, und die schwarz ver-
kaufen.
Gentner bekniete seinen neuen Mann, den Milchhof zumindest in 
der Zwangswirtschaft am Leben zu halten. Danach könnte der ja 
ein Schlachthof werden. Wolfgang Hiltl sagte ja: >Das waren 36 
Jahre Aufbauarbeit aus dem Nichts. Es war eine Knochenarbeit. 
Ich hab9 mir Kreuz und Knie ruiniert. Der Milchhof war mein Kind. 
Ich war sehr verwachsen damit, weil es ein sehr schwieriger 
Betrieb war.<
Hiltl stellt seine Frau Ruth und die beiden Kinder zurück und ver-
zichtete auf jeden Urlaub. >Ich habe mein Leben nur für
                  den Betrieb gelebt und Samsta-

ge, Sonntage, Nächte bei den 
Bauern verbracht. Es war eine 
verrückte, aber schöne Zeit. 
Wir waren alle gleiche Brü-
der, gleiche Kappen, und 
hatten keine Bürokratie.<
Aber 1950 stoppte der Staat 
seine Zuschüsse. 1953 

schien der Milchhof am Ende. 
Hans Gentner, jetzt Staatsse-
kretär, drehte es in letzter 

Sekunde so, dass keiner den überschuldeten 
Betrieb haben wollte. Hiltl nutzte diese Chan-
ce und tourte >mit der roten Laterne in der 
Hand< über die Dörfer, um mehr Milchlieferanten zu holen. 
Mit den Bauern hatte er inzwischen Erfahrung. Einer hatte ihn am 
Anfang hinausgeworfen: >Bevor ich dem Hiltl einen Liter Milch 
liefere, verrecke ich!<...
Was den Durchbruch brachte, das war Hiltls Gang in die Oberpfalz, 
wo die Kühe leistungsstärker waren. Der Eschenbacher Landrat 
Prüschenk wehrte sich gegen eine Fusion mit seinem Milchhof, 
aber da tauchte der Speinsharter Prälat Motika auf. >Wenn ein Volk 
darniederliegt<, doziert Hiltl, >dann ersteht ein Retter. Der Prälat 
war von unglaublicher Weisheit. Der brachte den Prüschenk rum.<
Auch die Milchbauern von Vilseck und Königstein zogen jetzt mit. 
Zwei Drittel der Milch kamen damit aus der Oberpfalz. Ab 1965 
atmete Hiltl auf.
1981 nahm er seinen Abschied: >Ich lege Wert darauf: Als ich den 
Milchhof verließ, war er auf das modernste eingerichtet, hatte eine 
sehr gute Produktlinie und war absolut korrekt finanziert. Ich habe 
aber auch gearbeitet wie ein Verrückter, Von nischt kommt 
nischt.<
Daneben fand Hiltl immer noch Zeit für seine >Bauernpost<: 
>Schreiben war meine Stärke. Ich war einer der besten Briefschrei-
ber in der bayerischen Molkereiwirtschaft.< Er gründete als süd-
deutscher Tennis-Juniorenmeister den Schwarz-Weiss-Club mit 
und er trainierte die ASV-Fußballer. Nach jedem Sieg kam eine 
Milchtüte aufs Feld.
Daneben saß er zum Schafkopfen im >Räuberstüberl<: >Das war 
unsere Zentrale. Es wurde nichts in Ämtern besprochen, sondern 
da.< Außerdem machte sich Hiltl als Elternbeirat für ein eigenes 
Gymnasium stark. Er chauffierte die wichtigen Herren nach Mün-
chen, um Geld zu holen für den Neubau.
Innovativ war Hiltl außerdem. Er hatte bayernweit den ersten 
Milchsammelwagen, von den Kollegen verspottet. >Die sagten: 
Hiltls Jauchewagen, weil die Bauern alles Mögliche reinkippten.< 
Aus Schweden importierte er die ersten Milchtüten zum Wegwer-
fen. Aber würde er den Stress noch einmal mitmachen? Er sagt: 
>Auch wenn ich doppelt und dreifach bezahlt werde: Nein.<
1992 stellt der Milchhof Pegnitz seine Produktion ein. 

Quellen: NN vom 11. Juli 2003 und Stadtarchiv Pegnitz

Wolfgang Hiltl: 
Milchhofdirektor

1913-2008: 

Milchhof Pegnitz in den 1950er 

Jahren

Wolfgang Hiltl (rechts) trifft landwirtschaftliche 
Vertreter
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PEGNITZER ADVENTSDORF 2025
UNSERE WERBEPARTNER

Die „Weihnachtsstodl“ Hütte
begrüßt ihre Gäste mit dem heißen 

„Hopfenengel“

Tierhilfe Weidenberg
Shelly begrüßt ihre Gäste 
mit einer Feuerzangenbowle

FC Pegnitz 
lädt ein zu regionalen 

Gaumenfreuden und weißen 
Glühwein von Lehen.



Amtliche Mitteilungen

Cabriosol

Die kalte Jahreszeit? Wir machen sie zur Wohlfühlzeit
Denn bei uns beginnt Ihre ganz persönliche Auszeit 3 drinnen: entspan-

nen, aufwärmen, durchatmen. Ob Solebecken, Dampfbad oder Sauna 3 

das CabrioSol ist der perfekte Ort dafür. Tanken Sie neue Kraft in wohltu-

ender Wärme und lassen Sie den Alltag einfach draußen vor der Tür.

Ob allein oder in guter Gesellschaft: In unserer Saunawelt finden Sie bei 

angenehmer Hitze, ruhiger Atmosphäre und bewusstem Abschalten 

genau das, was Sie jetzt brauchen. Der Wechsel aus Wärme und Erfri-

schung belebt die Sinne, schenkt neue Energie 3 und tut ganz nebenbei 

auch Ihrem Wohlbefinden gut.

Gönnen Sie sich diesen Moment 3 für Ruhe, für neue Energie, für sich 
selbst.

Und im November lohnt sich der Besuch im CabrioSol ganz besonders: 

Unsere November-Highlights verbinden Entspannung, Bewegung und 

kleine Verwöhnmomente für alle Sinne.

CabrioSol November-Highlights
Jeden Montag ist Damensauna

Am 10. November sogar mit einer Extra-Verwöhntheit, wenn wir von 18 

bis 20 Uhr zur LADIESbeautyTIME einladen.

SAUNAfürFRÜHAUFSTEHER
Früh entspannt starten? Am 12. und 26. November ab 9 Uhr haben Sie die 

Gelegenheit dazu 3 Ihre wohltuende Wellnesspause mitten in der Woche.

AQUAaktivTAG
Jeden Donnerstag um 17:30 Uhr ist Wassergymnastik angesagt.

Am 20. November zum AQUAaktivTAG sogar im Doppelpack: um 16:15 

Uhr und 17:30 Uhr, inklusive anschließender Belohnung.

KINDERwasserACTION
Am 22. November ab 15 Uhr heißt es Spiel, Spaß und Action 3 mit einem 

ganz besonderen Besuch von Cabriolino!

LANGEsaunaNACHT
Am 29. November erwartet Sie pure Entspannung bis spät in die Nacht. 

Freuen Sie sich auf märchenhafte Aufgüsse und eine traumhafte Atmo-

sphäre 3 Wellness für alle Sinne.

Bitte beachten:
Am Sonntag, 16. November ist das Lehrschwimmbecken erst ab 12:30 

Uhr geöffnet.

Geschenke, die Wärme schenken
Das Jahr neigt sich dem Ende 3 sehen 

Sie dem Geschenkestress ganz ent-

spannt entgegen!

Mit einem CabrioSol-Gutschein berei-

ten Sie Ihren Lieben eine ganz beson-

dere Freude: Ob Saunavergnügen 

oder ein kleiner Badeurlaub 3 unsere 

Gutscheine passen unter jeden Baum.

Kleine und große Cabrio- Sol-Fans 

freuen sich über einen Mini-Cabrioli-

no: Wir haben eine Miniaturausgabe 

unseres Maskottchens neu im Ange-

bot!

Andere wöchentliche Veranstaltungen 

und Neuigkeiten finden Sie auf unsere 

Webseite unter www.cabriosol-peg-

nitz.de

Der Herbst kann kommen 3 wir freuen 

uns auf Sie!

Bis bald

Ihr CabrioSol-Team

VOLKSHOCHSCHULE

Vor 40 Jahren startete Avis Chamberlain-Knauber ihre Tätigkeit als Kurs-

leiterin für Englisch bei der vhs. Seither unterrichtet sie ohne Unterbre-

chung in ihrer Mutter-

sprache und bot im 

Laufe der Jahrzehnte 

Kurse mit verschiede-

nen Schwerpunkten 

an: Kurse für Anfän-

ger und Fortgeschrit-

tene, für Senioren 

oder Business-Eng-

lish. 

Auch in diesem 

Semester hat sich 

wieder ein großer Kreis an Interessierten für Avis Chamberlain-Knaubers 

Kurs angemeldet 3 etliche sind ihr seit vielen Jahren treu.

Von Seiten der vhs gab es zu diesem Anlass Blumen und einen Gutschein. 

Volkshochschule Pegnitz e. V.

40 Jahre Kursleiterin bei der
 vhs Pegnitz
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Volkshochschule

GESUNDHEIT 3 ENTSPANNUNG

Feldenkrais 3 Bewusstheit durch Bewegung NEU!

Kostenloser Schnuppertermin 

Freitag, 21.11., 09.30 Uhr, 1 Vormittag 

Bürgerzentrum, Vortragssaal

Kursleitung: Harald Lutz

Die Feldenkrais-Methode spricht gleichermaßen Körper und Geist an 

und richtet sich an Menschen jeden Alters und körperlicher Beweglich-

keit. Durch angeleitete Bewegungen erforschen wir alltägliche Bewe-

gungsabläufe und entdecken dabei neue Möglichkeiten der Bewegung. 

TANZ

Tanzen 3 im Sitzen Schnuppertermin NEU!

Kostenloser Schnuppertermin

Donnerstag, 20.11., 14.15 Uhr, 1 Nachmittage

Bürgerzentrum, Vortragssaal

Kursleitung: Marianne Kopsch 

Wir bewegen uns sitzend zu rhythmischer Musik und trainieren so unsere 

Muskeln, Gelenke und vor allem unsere >grauen Zellen<.

Tanzkurs 3 Discofox für Anfänger

Dienstag, 18.11., 19.00 Uhr, 4 Abende

Grundschule, Aula

Kursleitung: Martina Röhl

Gebühr: 45,00 Euro pro Person

Anmeldung nur paarweise!

HAUSWIRTSCHAFT

Blitzgerichte für jeden Tag 3 Kürbis & Friends

U. a. Kürbis-Kichererbsen-Curry, Hokkaido-Thai-Suppe, &

Mittwoch, 12.11. 18:00 Uhr, 1 Abend

Schulküche der Berufsschule Pegnitz

Kursleitung: Myla Dunst

Gebühr: 19,50 Euro zuzügl. 20,00 Euro für Lebensmittel

Würziges Aus der Kokos-Küche

U. a. Pikantes Kokosbad für Fisch, Indische Linsensuppe, &

Mittwoch, 03.12. 18:00 Uhr, 1 Abend

Schulküche der Berufsschule Pegnitz

Kursleitung: Myla Dunst

Gebühr: 19,50 Euro zuzügl. 20,00 Euro für Lebensmittel

KREATIV

Posamentenknöpfe 3 eine wieder entdeckte Kulturtechnik 

Mit etwas Fingerspitzengefühl wird eine Holzscheibe derart mit verschie-

denfarbigem Garn umwickelt, dass sich ein originelles Muster ergibt So 

entsteht ein ganz besonderes i-Tüpfelchen für Taschen, Schals, Jacken 

&

Samstag, 15.11. 12.00 3 14.15 Uhr

Bürgerzentrum, Seminarraum

Kursleitung: Leonie Böhnel

Gebühr: 19,00 Euro zuzügl. 4,00 Euro Material

Christbaumschmuck aus Makramèe

Zunächst werden die Grundknoten des Makramèe geübt und anschlie-

ßend vielfältiger Weihnachtsschmuck geknüpft. Verwendet werden ver-

schiedene Naturgarne, Perle, Holzringe 

Samstag, 22.11. 10.00 3 13.00 Uhr

Bürgerzentrum, Seminarraum

Kursleitung: Leonie Böhnel

Gebühr: 24,00 Euro zuzügl. 6,00 Euro Material

Amtliche Mitteilungen

Kurse und Veranstaltungen im November

Ausblick Dezember

LESUNG

Zum 150. Geburtstag von Rainer Maria Rilke

Literatur und Musik

RILKE 3 zwischen Himmel und Erde

Zum 150. Geburtstag des berühmten Dichters lädt die 

vhs Pegnitz zu einem poetisch-musikalischen Abend 

ein. 

Rainer Maria Rilkes Worte begegnen sich in einer Rei-

se durch Leben und Werk - durch das Sichtbare und 

Unsichtbare.

Andrea Giesbert und Melanie Vogt lesen Gedichte und Textpassagen aus 

Rilkes umfangreichem Werk und zeigen den Dichter in all seinen Facet-

ten. Begleitet werden sie von Dieter Bauer am Flügel. Lesung und Musik 

verweben sich so zu einer Begegnung mit einem Dichter zwischen Wort 

und Stille. 

Donnerstag, 04.12.2025., 19.30 Uhr 

Altenstädter Schloß

Eintritt: 13,00 Euro (Karten sind auch in der Touristinformation im Rat-

hausnebengebäude erhältlich)

Klima und Wir: Klima und Gesundheit 3 online - kostenfrei

Dienstag, 11.11., 18,00 Uhr 

Bürgerzentrum, Vortragssaal O11

Dozent: Dr. Julian Weibacher, Arzt für Psychosomatik und Psychothera-

pie

Dr. Weilbacher, aktives Mitglied der Initiative Health for Future beleuchtet 

die vielschichtigen Auswirkungen der Klimakrise auf unsere körperliche 

und psychische Gesundheit. Als engagierter Mediziner bringt er die Pers-

pektive der Gesundheitsberufe in die Klimadebatte ein und betont die 

zentrale Rolle von Gesundheitskompetenz im Umgang mit klimabeding-

ten Belastungen.

Nach Anmeldung erhalten Sie den Zugangslink zum online-Meeting.

BILDUNG 3 EDV

Schnelleinstieg MS Word 2016

Dienstag,11.11./Donnerstag 13.11., 

2 Abende, 18.00 Uhr 

Bürgerzentrum, EDV-Raum

Kursleitung: Daniel Rasch

Gebühr: 74,00 Euro/3 TN, 37,00 Euro/6 TN

MS Word 2016 3 Aufbaukurs

Formatvorlagen, Dokumentvorlagen, Seriendruck

Montag, 24.11., 

1 Abend, 18.00 Uhr 

Bürgerzentrum, EDV-Raum

Kursleitung: Daniel Rasch

Gebühr: 39,00 Euro/3 TN, 23,50 Euro/5 TN

Schnelleinstieg MS-Excel 2016 

Dienstag, 25.11./Donnerstag 27.11., 

2 Abende, 18.00 Uhr 

Bürgerzentrum, EDV-Raum

Kursleitung: Daniel Rasch

Gebühr: 74,00 Euro/3 TN, 37,00 Euro/6 TN
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Volkshochschule

JUNGE VHS
Beikost 3 Workshop
Brei, Brei frei oder eine Mischung aus beidem? Der Übergang von der 

Milch zu Beikost ist ein spannender Meilenstein im ersten Lebensjahr. 

Montag, 10.11., 9.30 Uhr, 1 Vormittag

Bürgerzentrum, Seminarraum

Kursleitung: Vanessa Schaub

Gebühr: 14,00 Euro

Scratch 3 Programmieren für Fortgeschrittene 
von 8 3 12 Jahre
Für alle die schon erste Erfahrungen mit Scratch gesammelt haben. Hier 

gibt es noch mehr Tipps, wie eigene Spiele und Animationen noch span-

nender werden. Gemeinsam werden kreative Projekte entwickelt und 

Neues ausprobiert.

Mittwoch, 11.11. 16.00 Uhr

5 Nachmittag

Bürgerzentrum, EDV-Raum

Kursleitung: Elias Lauterbach

Gebühr: 39,00 Euro 

Anmeldungen und Infos bei der vhs-Geschäftsstelle unter Tel. 09241 
723-31 oder im Internet www.vhs-pegnitz.de

Amtliche Mitteilungen

Ökomodellregion Fränkische Schweiz

Ab sofort können wieder 
Förderanträge gestellt werden!

Mit dem Förderaufruf >Verfügungsrahmen 
Ökoprojekte< stehen für 2026
voraussichtlich wieder 50.000 Euro für 
Bio-Projekte zur Verfügung.

Wir fördern Ihre Ideen! Mit dem Verfügungsrahmen für Ökoprojekte wer-

den auch 2026 wieder Kleinprojekte bis zu 50% gefördert, die den Aufbau 

regionaler Bio-Wertschöpfungsketten

voranbringen, das Angebot ausbauen oder das Bewusstsein für regiona-

le Bio-Lebensmittel stärken. Bewerbungen sind bis zum 30. November 
2025 möglich.

Inspiration gesucht? Bereits geförderte Projekte und ausführliche Infor-

mationen finden Sie auf der Seite der Öko-Modellregion: www.oekomo-

dellregionen.bayern/fraenkische-schweiz.

Erster Kochkurs mit der Öko-Modellregion Fränkische 
Schweiz ein voller Erfolg!

In Kooperation mit dem renommierten fränkischen Spitzenkoch Günter 

Sponsel und der Volkshochschule Forchheim veranstaltete das Projekt-

management der Öko-Modellregion

Fränkische Schweiz einen exklusiven Kochkurs. Die Nachfrage war riesig: 

Innerhalb kürzester Zeit war der Kurs ausgebucht.

Im Mittelpunkt stand das Thema >bioregionale Lebensmittel<. Die Teil-

nehmer:innen erfuhren nicht nur, welche regionalen Schätze die Fränki-

sche Schweiz zu bieten hat, sondern auch, wie die Öko-Modellregion die 

Erzeuger unterstützen möchte. Das kulinarische Highlight bildete ein 

dreigängiges Menü: Es gab Brezenknödelsalat mit Steinpilzen, Wachsei 

und Brüstchen vom Biohuhn vom Zebuhof Gath in Weilersbach, ein grati-

niertes Flanksteak vom heimischen Biorind vom Betrieb Beyer in Engel-

hardsberg, mit Gartengemüse und soufflierter Kartoffel sowie als süßen 

Abschluss Zwetschgenknödel mit Rotweinzwetschgensorbet. Der Abend 

zeigte eindrucksvoll, wie viel Genuss und Nachhaltigkeit in regionalen 

Produkten stecken.

Hier ein paar bildliche Eindrücke des Abends:

Ökomodellregion Fränkische Schweiz

Erfolgreich werben im

Ihre Ansprechpartner:

Anzeigen:
Susanne Eckert, Tel. 09241 980-21
E-Mail: susanne.eckert@kurier.de

Redaktion:
Klaus Trenz, Tel. 0171 3164406
E-Mail: klaus.trenz@kurier.de

BLICKPUNKT PEGNITZ

E-Mail: klaus.trenz@web.de
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Netzwerk Schule-Wirtschaft

Die Handwerksmesse findet am Freitag, 21. November 2025 von 15:30 

Uhr bis 18:00 Uhr in der Staatlichen Realschule Pegnitz statt und bie-
tet Jugendlichen die einmalige Gelegenheit, die vielfältigen und span-
nenden Handwerksberufe kennenzulernen. Organisiert wird die Messe 
vom Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT Pegnitz-Auerbach, das sich für 
eine praxisnahe und vielfältige Berufsorientierung in der Region enga-
giert. 

Was erwartet die Besucherinnen und Besucher? 

Berufsvielfalt entdecken: Treffen Sie Ausbilder, Personaler und Auszu-
bildende aus verschiedenen Handwerksbranchen, die spannende 
Berufsbilder und Karrierewege vorstellen. 

Regionale Betriebe kennenlernen: Ob Praktikum oder Ausbildungs-
platz 3 Betriebe aus der Region informieren über Chancen und Einstiegs-
möglichkeiten in die Berufswelt. 

Unterstützung bei der Orientierung: Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit sowie die Handwerkskammer Oberfranken sind vor Ort und 
helfen Jugendlichen, die noch unsicher sind, ihren Weg zu finden. 

Eltern mit an Bord: Da Eltern wichtige Begleiter in der Berufsorientie-
rung sind, findet die Messe bewusst am Freitagnachmittag statt, damit 
Jugendliche gemeinsam mit ihren Eltern die Angebote nutzen können. 

Veranstaltungsdetails: 

Freitag, 21. November 2025 von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Staatliche Realschule Pegnitz, Schulstraße 9, 91257 Pegnitz 
Der Eintritt ist natürlich frei. 

Die Handwerksmesse richtet sich an alle Jugendlichen, die sich für eine 
Ausbildung im Handwerk interessieren oder sich einen ersten Überblick 
über die Möglichkeiten in dieser vielseitigen Branche verschaffen möch-
ten. Sie bietet die Gelegenheit, direkt mit Ausbildungsbetrieben ins 
Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und wertvolle Kontakte zu knüp-
fen. Insbesondere Mädchen sind herzlich eingeladen. 

Eine Übersicht der teilnehmenden Betriebe sowie hilfreiche Tipps für 
den Messebesuch finden Sie ab Anfang November unter handwerks-

messe.org. 

Das Team der Handwerksmesse freut sich auf Ihren Besuch und darauf, 
Ihnen die faszinierende Welt des Handwerks näherzubringen!

Ausführlichere Informationen zum Netzwerk 

finden Sie unter 
https://schulewirtschaft-bayern.de/netzwerk/
pegnitz-auerbach/projekte 
Ansprechperson: Lisa Distler | distler@wirtschaftsbanda9.de |
0175 817 4372 

Handwerksmesse 2025

Amtliche Mitteilungen

OLG Köln: Wer am Steuer 

an seiner E-Zigarette �her-

umtippt�, riskiert 

ein Bußgeld
Was viele Raucher von E-Ziga-

retten überraschen dürfte: Wer 

während der Autofahrt auf 

dem Touchdisplay seines 

Dampfgeräts Einstellungen 

vornimmt, begeht u.U. einen Verkehrsverstoß � so 

hat es zumindest das Oberlandesgericht Köln in ei-

nem ganz aktuellen Beschluss vom 25.09.2025 ent-

schieden (Az.: 1 Orbs 139/25).

Ein Autofahrer war zuvor vom Amtsgericht zu einer 

Geldbuße von 150 Euro verurteilt worden, weil er 

auf der Autobahn während der Fahrt an seiner E-Zi-

garette die Dampf-Stärke über den Touchscreen 

verändert hatte. Der Mann argumentierte, er habe 

ja kein Handy benutzt, sondern nur seine E-Zigaret-

te bedient. Doch das überzeugte die Richter nicht 

� weder in erster noch in zweiter Instanz.

Das OLG Köln stellte klar: Auch eine E-Zigarette mit 

Display und Touch-Funktion ist ein �elektronisches 

Gerät� im Sinne von § 23 Abs. 1a StVO. Entschei-

dend sei, dass das Gerät Informationen anzeigt 

und über einen Berührungsbildschirm gesteuert 

wird � ganz gleich, ob es sich dabei um ein Handy, 

eine Powerbank oder eben eine E-Zigarette han-

delt. Die Richter betonten, dass bereits das Tippen 

auf dem Display eine unzulässige Ablenkung dar-

stellt. Der Fahrer habe den Blick bewusst vom Ver-

kehrsgeschehen abgewendet � und genau diese 

Gefahr wolle der Gesetzgeber verhindern. 

Fazit: Wer also glaubt, das �Nachregeln� seines 

Dampfgeräts sei harmlos, irrt: Auch dies kann unter 

das Handyverbot am Steuer fallen. Die Entschei-

dung weitet den Anwendungsbereich des Handy-

verbots aus � und macht klar: Finger weg vom 

Touchscreen, egal an welchem Gerät.

Blickpunkt Ratgeber

Ihr gutes

Recht
OLG Köln: Wer am Steuer OLG Köln: Wer am Steuer OLG Köln: Wer am Steuer OLG Köln: Wer am Steuer 



Gemeinsame Fachexkursionen
prägen die Gemeinschaft der ILE
Wirtschaftsband A9 Fränkische
Schweiz. Seit dem Bestehen der
interkommunalen Zusammenar-
beit blickten die 18 Bürgermeis-
ter immer wieder auf gute Bei-
spiele in anderen Regionen und
nahmen Impulse in die Heimat
mit. So auch im Oktober 2025.
Die autonome Provinz Südtirol
war bereits früher Ziel von Exkur-
sionen, bietet aber in vielfacher
Hinsicht immer wieder neue
Themen, die eine Reise wert
sind.
Die ökologische Landbewirt-
schaftung spielt in unserer ILE-
Region eine zentrale Rolle. Inno-
vative Gärtneransätze konnte die
Delegation bereits bei der Anrei-
se in Lenggries kennenlernen.
Dort betreiben Stephanie und
Florian Seidl die Landerermühle
mit eigenem Gemüsegarten und
kreieren daraus feinste Gerichte.
Das Vorbild hierfür findet sich in
Südtirol, genauer gesagt in Bar-
bian. Dort hat Harald Gasser sei-
nen landwirtschaftlichen Betrieb
ganz der Gemüsegärtner ver-
schrieben. Über 1.400 Sorten
baut er an und schafft es, durch
diese Diversifizierung vollständig

auf synthetische Dünger oder
Spritzmittel zu verzichten. Seine
Kunden sind die Spitzen- und
Sternegastronomen Südtirols.

Auch das Thema Tourismus
stand auf dem Pro-

m. Neben gu-
Beispielen der
olgreichen För-
rung von touris-
tischen Ein-
r i c h t ungen
im Sarntal gab

Peter Trenkwal-
einen Einblick

die Veränderung
s Tourismus in
d t i r o l . D e r
nglermeister ist

mit einem einzigartigen Team für
d ie Sanierung zahl re icher
Schutzhütten in Südtirol verant-
wortlich. Sein Blick hinter Kulis-
sen verdeutlichte, welch unge-
heuren Herausforderung damit
verbunden sind - sowohl hin-
sichtlich der außergewöhnlichen
Arbeitsbedingungen als auch im
Bezug auf die internationalen
Strukturen.
Das Thema
Wasser be-
schäftigt die
ILE seit lan-
g e r Z e i t .
Auch wenn
die Dimen-
sionen des
Hochwassermanagements, wie
etwa bei dem Tunnel zwischen
Etsch und Gardasee, oder bei
der Energieerzeugung durch
Wasserkraft am Stausee Lago di
Santa Guistina und am Wasser-
werk in Taio, andere sind als hier,
zeigen diese Beispiele deutlich,
was machbar ist, wenn alle Betei-
ligten zusammen ein gemeinsa-
mes Ziel verfolgen.
So war auch diese Exkursion ei-
nen weiteres Kapitel in der Er-
folgsgeschichte ILE Wirtschafts-
band A9 Fränkische Schweiz.

17.Jahrgang
201.AusgabeAKTU E L L

R E G I O N

Südtirol
2025

gram
ten B
erfo
de

P
der
in d
des
S ü
Spen

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz
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ADVENTSKONZERT KASTELRUTHER SPATZEN
AB ¬ 639,-4 TAGE  18.12. - 21.12.2025

5 TAGE   07.12. - 11.12.2025
ADVENT IN DEN NIEDERLANDEN

SAISONABSCHLUSS IM
SCHÖNEN SÜDTIROL

WEIHNACHTSZAUBER IM HARZ
4 TAGE    23.12. - 26.12.2025

ADVENTSZAUBER AM BODENSEE
AB ¬ 219,-2 TAGE   29.11. - 30.11.2025

SILVESTER IN PULA - PARK PLAZA HOTEL
5 TAGE    29.12. - 02.01.2026

SILVESTERFAHRT INS BLAUE
3 TAGE    30.12. - 01.01.2026

WEIHNACHTEN IN OPATIJA
6 TAGE    22.12. - 27.12.2025 AB ¬ 879,-

Viele weitere Reisen finden Sie online oder in unserem neuen Katalog!

4 TAGE  30.12. - 02.01.2026

ADVENT IM THÜRINGER WALD
4 TAGE   04.12. - 07.12.2025

4 TAGE   04.12. - 07.12.2025

6 TAGE  22.12. - 27.12.2025
WEIHNACHTEN AUF RÜGEN

4 TAGE    19.01. - 22.01.2026

5 TAGE    18.01. - 22.01.2026
AUSZEIT IN DEN SÜDTIROLER ALPEN

SA    29.11.2025
LICHTERGLANZ ANNABERG-BUCHOLZ WINTERLAND GUT WOLFGANGSHOF

FR    12.12.2025

GLÜHWEINSCHIFFFAHRT HEIDELBERG 
SA    13.12.2025

SO    14.12.2025

FR    19.12.2025

HOLIDAY ON ICE IN LEIPZIG
SA    20.12.2025

WEIHNACHTSZAUBER IN PRAG
SA    20.12.2025

SA    29.11.2025

SA    29.11.2025

SO    30.11.2025

FR    05.12.2025

SA    06.12.2025

SA    06.12.2025

MAGISCHES WEIHNACHTEN IN BLED
AB ¬ 669,-4 TAGE    23.12. - 26.12.2025

5 TAGE  14.12. - 18.12.2025
WIEN IM ADVENT

AB ¬ 479,-

HAMBURG - SILVESTER 
AUF DER ELBE

ADVENTSROMANTIK IN VENEDIG
GRÜNE WOCHE IN BERLIN

MIT KAPITÄN DANIEL FINDLING

SO    25.01.2026
GENUSSWANDERN ST. ENGLMAR

<ABENTEUERLAND= IN MÜNCHEN
SO    11.01.2026

AB ¬ 699,-

AB ¬ 749,-

AB ¬ 779,-

AB ¬ 469,-

ADVENT - WEIHNACHTEN - SILVESTER MIT CERMAK

CERMAK GmbH & Co. KG | Nitzlbuch 12 | 91275 Auerbach/OPf. | buchung@cermak-reisen.de | Tel. 09643 92180

4 TAGE  20.11. - 23.11.2025 AB ¬ 435,-

AB ¬ 859,-

AB ¬ 629,-

AB ¬ 789,-

AB ¬ 1.329,-

AB ¬ 459,-

AB ¬ 669,-

UNSERE WEIHNACHTSMARKTFAHRTEN
¬ 79,- ¬ 49,-

¬ 95,-

WALDWEIHNACHT SCHWEINHÜTT
¬ 69,-

ADVENTSSCHIFFFAHRT REGENSBURG
¬ 119,-

ab ¬ 149,-

¬ 74,-

CERMAK WINTERDORF
IN NITZLBUCH
SA, 15.11.2025 | 15 - 21 UHR

WINTERZAUBER IN DEN WEINBERGEN
¬ 99,-

WÜRZBURGER WEIHNACHTSZAUBER
¬ 74,-

MÄRCHENWEIHNACHT ROTHENBURG
¬ 69,-

WINTER AUF SCHLOSS GUTENECK
¬ 57,-

ADVENT AUF DER FRAUENINSEL
¬ 99,-

WASMEIERS WINTERDORF
¬ 89,-

SHUTTLEBUS VON 14:45 - 21 UHR
DURCHGÄNGIG AB AUERBACH,
PLACE DE LANEUVEVILLE

¬ 89,-

¬ 179,-

https://www.cermak-reisen.de/


P
assend zur dunklen Jahreszeit präsen-

tiert die Stadtbücherei Pegnitz am 

Mittwoch, 12. November, einen ganz 

besonderen, spannend-mystischen histori-

schen Roman: >Die Wölfe unter uns<. Vor dem 

Hintergrund des 30-jährigen Krieges erzählt 

der Erlanger Autor Tim Sünderhauf die 

Geschichte des jungen Johanns und seiner 

Familie, die versucht, sich in einem abgelege-

nen Dörfchen im Fichtelgebirge eine neue 

Existenz aufzubauen. Schnell wird klar, dass 

in diesem Dorf etwas nicht stimmt. Alle Kin-

der des Ortes sind verschwunden und wer ist 

der sagenumwobene Wilde Jäger, der durch 

die Wälder streifen soll? Als der Landgraf 

einen ehemaligen Söldner ins Dorf schickt, 

um für Ruhe zu sorgen, bilden dieser und 

Johann ein unerwartetes Duo, das sich auf die 

Suche nach der Wahrheit macht. 

INFO: Einlass ist 

um 18.30 Uhr, 

Beginn der 

Lesung ist um 19 

Uhr. Karten sind 

sowohl an der 

Abendkasse als 

auch im Vorkauf 

in der Stadtbü-

cherei und an der 

Rathaus-Informa-

tion für 10 Euro 

erhältlich. 

Lesung mit dem  Autor Tim Sünderhauf am 12. November in der Bücherei 

Etwas stimmt hier nicht...

Wir bauen,
sanieren und
modernisieren.

Ihr Profi  für Beratung, Planung und Ausführung
Zimmerei Reichel e.K. aus 91287 Plech

www.zimmerei-reichel.de

 09244 1531

      Seit 1963

„Spuren im Schnee“„Spuren im Schnee“
Rosé-GlühweinRosé-Glühwein

 0,75 € 6,70
 0,25 € 3,00

~~~
Weingut Kiefer/Baden

  „Soul Glow“„Soul Glow“
Bio-Glühwein, rotBio-Glühwein, rot

 0,75 € 6,90
~~~

WeinKonvent Dürrenzimmern/
Württemberg

  „Only“ Winterzauber„Only“ Winterzauber
 0,75 € 6,70

Winzer-Glühwein, rotWinzer-Glühwein, rot
 1,0 € 6,50
FFrüchtepunsch alkoholfreirüchtepunsch alkoholfrei

 1,0 € 5,80
~~~

Advents-Samstage
9.00 – 16.00 Uhr geöffnet

~~~

LENK GmbH
Ihr Dach. Unsere Leidenschaft.

www.lenk-pegnitz.de

Jetzt 

informieren!

Tel: 09241.2053

Wenn nur alles so dicht wäre,

wie unsere
Flachdächer!

    

Hörgeräte und Beratung

Tel.: 09241 / 4159   www.geers.de

Jetzt Gratis-Hörtest machen

Nikolaj Muchin

Facharzt für HNO-Heilkunde

Tel.: 09241 / 12 23
www.hno-pegnitz.de

Dipl.-Med.

Sabine Pietschmann

Frauenärztin

Tel.: 09241 / 98 40

P r a x i s  f ü r  P s y c h o t h e r a p i e

Dipl.-Psych. Tatjana Thorenz
Psychologische Psychotherapeutin | Verhaltenstherapie

Hauptstraße 24    Tel.: 0171/7927475    www.gesundheitszentrum-pegnitz.de

Gesundheitszentrum Pegnitz     Martin Wiesend GmbH & Co. KG

Praxis für Psychotherapie

Kinder, Jugendliche und Familien

Marion Wolff

Telefon: 0176-72 72 95 26

www.therapie-wolff.de

Psychologische Psychotherapeutin | Verhaltenstherapie

Tel.: 09241 / 7340468

E-Mail: info@pt-arnold.com

www.pt-arnold.com

Tobias Potzler

  Tel.: 0175 / 2446654

www.昀椀ghtsportspegnitz.de

Telefon: 09241 - 492 70 60

  Tel.: 09241 / 80 90 333

Hauptstraße 24 + Brauhausgasse
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In Pegnitz und seinen Ortsteilen sind  zahlreiche Defibrillatoren 

stationiert. Online sind die Standorte unter www.leitstelle-bay-

reuth.de/service/fruehdefibrillation/ zu finden. Noch einfacher 

ist es, die >Rot Kreuz Defi und Notruf<-App herunterzuladen. 

Diese Applikation ermöglicht Ihnen im europäischen Raum 

schnell in der Nähe gelegene Defibrillatoren zu finden und im 

Notfall eine Navigation zu einem Defibrillator zu starten.  

Defi-Standorte in Pegnitz und Umgebung

 Polizei 110
 Feuerwehr 112
 Rettungsdienst 112
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
 Polizeiinspektion Pegnitz 9906-0
 Sana-Klinik Pegnitz 981-0
 Feuerwehrhaus Pegnitz 726080
 Stadtverwaltung Pegnitz 723-0

3 Touristinformation 723-11
3 Volkshochschule  723-31
3 Stadtbücherei 723-73
3 Stadtbauhof 5611
3 CabrioSol 489080

 Eisstadion Pegnitz 7340607
 Pegomobil-Anrufsystem 09270 91222
 Landratsamt Bayreuth 0921 728-0

Wichtige Telefonnummern  auf einen Blick

  07.11.: Hirsch-Apotheke Pegnitz, Haupt-

str. 74, Tel.: 09241  1480

08.11.: Stadt-Apotheke Waischenfeld, 

Hauptstr. 11, Tel.: 09202  235

09.11.: Admira Apotheke Pegnitz, Nürn-

berger Str. 28, Tel.: 09241  809425

 10.11.: Marien-Apotheke Auerbach, 

Unterer Markt 31, Tel.: 09643  737

 11.11.: Admira Apotheke Pegnitz, Nürn-

berger Str. 28, Tel.: 09241  809425

 12.11.: Park-Apotheke Eckersdorf, Bay-

reuther Str. 1 1/2, Tel.: 0921  31702

13.11.:  Apotheke am Schloßberg Peg-

nitz,  Nürnberger Str. 2, Tel.: 09241  

720388

 14.11.: Hof-Apotheke Bayreuth, Richard-

Wagner-Str. 2, Tel.: 0921  65210

15.11.: Franken-Apotheke Pegnitz, 

Hauptstr. 24, Tel.: 09241  2045

 16.11.: Burg-Apotheke Neuhaus a.d. 

Peg., Unterer Markt 1, Tel.: 09156  1300

17.11.: Stadt-Apotheke Auerbach, Unte-

rer Markt 1, Tel.: 09643  1244

18.11.: Burg-Apotheke Neuhaus a.d. 

Peg., Unterer Markt 1, Tel.: 09156  1300

19.11.: Brunnen-Apotheke Creußen, 

Bahnhofstr. 3, Tel.: 09270  252

20.11.: Ahorn-Apotheke Glashütten, Alte 

Bayreuther Str. 3, Tel.: 09279  97070

21.11.:  Stadt Apotheke Pottenstein, 

Hauptstr. 31, Tel.: 09243  220

22.11.: Apotheke am Schloßberg Peg-

nitz, Nürnberger Str. 2, Tel.: 09241  

720388

23.11.: Stadt-Apotheke Auerbach, Unte-

rer Markt 1, Tel.: 09643  1244

24.11.: Apotheke Zum Alten Ritter 

Egglofstein, Marktplatz 39, Tel.: 09197  

500

 25.11.: St.-Georgen-Apotheke Bay-

reuth, Hugenottenstr. 36, Tel.: 0921  

46008690

26.11.: Adler Apotheke Bayreuth, Maxi-

milianstr. 47, Tel.: 0921 65461

27.11.: Stadt-Apotheke Waischenfeld, 

Hauptstr. 11, Tel.: 09202 235

28.11.: Bonmedica Apotheke Gößwein-

stein, Balthasar-Neumann-Str. 36d, 

Tel.: 09242 7416179

29.11.: Apotheke am Roten Hügel Bay-

reuth, Preuschwitzer Str. 57, 

Tel.: 0921  44343

30.11.: Marien-Apotheke Auerbach, 

Unterer Markt 31, Tel.: 09643  737

01.12.: Franken-Apotheke Pegnitz, 

Hauptstr. 24, Tel.: 09241  2045

02.12.: Hirsch-Apotheke Pegnitz, 

Hauptstr. 74, Tel.: 09241  1480

03.12.: Birken Apotheke Bayreuth, 

Friedrichstr. 53, Tel.: 0921  53037410

04.12.: Marien-Apotheke Auerbach, 

Unterer Markt 31, Tel.: 09643  737

05.12.: Admira Apotheke Pegnitz, Nürn-

berger Strasse 28, Tel.: 09241  809425

06.12.: Schwanen-Apotheke Bayreuth, 

Richard-Wagner-Str. 43, Tel.: 0921   

64135

07.12.: Hirsch-Apotheke Pegnitz, 

Hauptstr. 74, Tel.: 09241  1480

08.12.: Apotheke am Schloßberg Peg-

nitz, Nürnberger Str. 2, Tel.: 09241  

720388

09.12.: Stadt-Apotheke Auerbach, 

Unterer Markt 1, Tel.: 09643  1244

Alle Angaben ohne Gewähr

                  APOTHEKENNOTDIENST 
                 November/Dezember

ebenerdiger behindertengerechter Eingang

Ihr Treffpunkt für Gesundheit in Pegnitz !!!

Hauptstr. 24
91257 Pegnitz
Tel. 0 92 41 / 20 45
Fax 0 92 41 / 50 18
www.frankenapotheke.de

Nürnberger Str. 28
91257 Pegnitz
Tel. 0 92 41 / 80 94 25
Fax 0 92 41 / 80 94 26
www.admiraapotheke.de
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Der Herbst und seine Farben: Der kleine Pilz scheint 

im Gegenlicht zu leuchten (oben, links). Caroline 

Seiffert hat nicht nur die Farben des Herbsts im 

Kleinen festgehalten, sondern auch in der Peg-

nitzer Landschaft. Zum Felsentor am Lochfelsen 

(unten, links) zieht es sie immer wieder hin und 

die Sonnenuntergänge über Pegnitz können sich 

sehen lassen (unten, rechts). Das Titelbild dieser 

Blickpunkt-Ausgabe ist ebenfalls von Seiffert. 

Auch die Sonnenuntergänge bei Troschenreuth 

sind ein Augenweide, wie Christine Kruse 

(unten, Mitte) beweist. Gerhard Friedrich war 

mit einer Engelsgeduld den scheuen Reihern 

auf der Spur (oben, Mitte). Helena Schwemler 

findet ihre Fotomotive auch, wenn es gereg-

net hat (oben, rechts). 

Goldener Herbst

eM
ail:

info
@wir-p昀氀egen-sie-zu-hause.deMobile P昀氀ege

P昀氀ege deine Patienten so wie du selbst gep昀氀egt werden willst.Unsere Devise:

Mobile P�ege Birgit Süß
Schloßstr. 12 a · 91257 Pegnitz

Tel.: 09241/489 24 63

Fax: 09241/489 24 65

Mobil: 0160/957 00 914

www.wir-p�egen-sie-zu-hause.de
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> 
 Mensch und Natur< heißt die 

neue Ausstellung, die in der 

Galerie im Blauen Haus in Bronn 

seit Mitte Oktober zu besichti-

gen ist. Galeristin und Künstlerin Kata-

rina Kondraskov präsentiert neben den 

Künstlern, Hobbykünstlern und Kunst-

handwerkern, die überwiegend aus der 

Region stammen, wie Peter Marschall, 

Siegfried Gubitz, Heidi Jäger, Paulina 

Kondraskov, Anna Hirt oder Ulrich Bach-

mann, wieder neue Ausstellerinnen: Die 

Kostüm- und Bühnenbildnerin Karin E. 

Pollak engagierte sich 3 nach ihrem Stu-

dium in Salzburg und Praktika bei den 

Festspielen in Salzburg und Bayreuth 3   

an zahlreichen Bühnen im In- und Aus-

land. Das Arbeiten mit verschiedensten 

Techniken und Materialien ist für sie 

selbstverständlich. So entstanden 

bereits zahlreiche Bilder in Acryl, Krei-

de, Aquarell und Bleistift. Die Motive 

sind neben Landschaften, Tieren und 

Detailarbeiten auch surreal und fanta-

sievoll.

Rodica Ticulescu schlug nach der 

Beendigung des Gymnasiums den Weg 

des Studiums der Malerei ein. Ihr 

Abschluss an der Axel-Andersson-Aka-

demie in Hamburg war das Diplom der 

Kunstschule Paris. Mit ihr wird man 

>eine Reise durch Farben, Gefühle und 

Stimmungen< erleben, so Kondraskov. 

Aktuell als Ausstellerin dazugekommen 

ist auch Svetlana Schneider. 

Die Galerie im Blauen Haus hat jedes 

dritte Wochenende eines Monats (Sams-

tag und Sonntag) von 14 bis 17 Uhr bei 

freiem Eintritt geöffnet. Die Ausstellung 

dauert bis Sonntag, 15. März 2026.

Farben und Gefühle 

Neue Ausstellung im Blauen Haus in Bronn 

Meisterhafte Technik,
innovative Lösungen und
Energie für die Zukunft 3
wir machen Ihr Zuhause
smarter, effizienter und
komfortabler!

Info@elts.biz

Althaidhof 89
95473 Creußen 

Jetzt auch bei
WhatsApp

09270/914325

Mach deinen Strom
selbst sei unabhängig!

Ihr Kompetenter
Partner für

Solarenergie &
Elektrotechnik

Kontakt

w w w . e l e k t r o t e c h n i k - c r e u ß e n . d e
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A
m Samstag, 15. November, 19.30 

Uhr im Altenstädter Schloss: Der 

kleine Prinz 3  Eine musikalische 

Lesung. Die Komposition >Der kleine 

Prinz< von András Hamary wird kombiniert 

mit Auszügen aus dem gleichnamigen 

Literaturklassiker von Antoine de Saint-

Exupéry, mit Michael Starke am Klavier. 

Die Rezitation der Texte übernimmt die 

Autorin Birgit Starke. >Man sieht nur mit 

dem Herzen gut< 3 dies ist der berühmteste 

Satz aus >Der kleine Prinz< von Antoine de 

Saint-Exupéry. András Hamary, der 1950 in 

Budapest geborene Komponist, Pianist, 

Dirigent und langjähriger Professor an der 

Würzburger Hochschule für Musik hat zu 

diesem Schlüsselwerk der Literatur 2016 

zehn Stücke für Klavier komponiert. Diese 

zeigen schon aufgrund ihrer Titel einen 

engen Bezug zur literarischen Vorlage. 

Karten für die Veranstaltung können in der 

Rathausinformation (Nebengebäude), 

Hauptstr. 39 oder online unter www.peg-

nitz-ticket.de erworben werden.

Der kleine Prinz 3 
Eine musikalische Lesung

Birgit und Michael Starke treten am Samstag, 15. November, um 19.30 Uhr 
zusammen im Altenstädter Schloss auf
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U
nter dem Titel >Meins Lebens Licht< findet das Herbst-

konzert der evangelischen Kantorei am Sonntag, 23. 

November, ab 18 Uhr in der Bartholomäus-Kirche in 

Pegnitz statt. Beteiligt sind nicht nur vier namhafte 

Gesangssolisten und  ein Barockorchester sondern auch 

der Chor der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer Schlüs-

selfeld. Die beiden Chöre arbeiteten schon öfter erfolg-

reich zusammen. Auf dem Programm stehen geistliche 

Werke von Johann Sebastian Bach und solche, die ihm durch 

das Altbachische Archiv, eine Sammlung geistlicher Musik 

der Familie, oder durch Amtsnachfolge bekannt waren. Haupt-

werke des Abends sind die Kantaten >Wer weiß, wie nahe mir 

mein Ende<, >Mit Fried und Freud ich fahr dahin< und >Christus, 

der ist mein Leben<. Diese spannen inhaltlich einen Bogen von 

der Ungewissheit des eigenen Todeszeitpunkts bis hin zur Sehn-

sucht nach einem Leben nach dem Tod und der Freude, die im 

Jenseits herrscht. Gerade in einer Zeit des Jahres, in der Gläubige 

der Toten gedenken, ein Hoffnungsschimmer. 

Gemeinsam mit den Solisten Manuela Falk 

(Sopran), Barbara Giouseljannis 

(Alt) und Sören Richter 

(Tenor), dem Barockor-

chester armonia 

dell9arcadia und dem 

Chor aus Schlüsselfeld 

musiziert die Kantorei 

unter der Leitung von 

Martin Popp, der  auch 

die Basspartie singt. 

INFO: Karten sind an der 

Abendkasse zu 22, 18 und 

zehn Euro erhältlich 

(ermäßigt: 19, 15 oder 

sieben Euro) oder  im 

Vorverkauf um drei Euro 

vergünstigt bei 

Schreibwaren Wöckel, 

Hauptstraße 59, Pegnitz, 

Telefon 09241 5571.

Ein Hoffnungsschimmer 

Barockkonzert der Kantorei 

St. Bartholomäus und vielen Gästen 
am Sonntag, 23. November, ab 18 Uhr

Inh. Markus Vogl

 Dachstuhl  Gauben

  Dachdämmung

  Dämmung  
oberste Geschossdecke

  Altbausanierung

  Carport

  Balkon/Terrassen- 
überdachung

  Innenausbau

  Gipsdecken/-wände

  Trockenestrich

Welluck 51 · 91275 Auerbach
Tel. 09643/1674 · Fax 1036

info@holzbau-vogl.de
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Regina Filmtheater
 www.facebook.de/ReginaFilmtheater 

Pumuckl und das grosse Missverständnis - FSK 0
Freitag, 07.11.2025 um 15.00 Uhr 

Samstag, 08.11.2025 um 15.00 Uhr 
Sonntag, 09.11.2025 um 15.00 Uhr 

Sneak Preview - Überraschungsfi lm vor 
offi ziellem Bundesstart!

Freitag, 07.11.2025 um 20.00 Uhr - Ticket EUR 5,-

Springsteen: Deliver me from nowhere - FSK 12
Samstag 08.11.2025 um 20.00 Uhr 
Sonntag, 09.11.2025 um 20.00 Uhr 
Montag, 10.11.2025 um 20.00 Uhr 

Dienstag,  11.11.2025 um 20.00 Uhr 
Mittwoch, 12.11.2025 um 20.00 Uhr 

No Hit Wonder - FSK 12
Donnerstag, 13.11. bis einschli. Mittwoch, 19.11.2025 täglich um 20.00 Uhr

Paw Patrol: Rubbles Weihnachtswunsch - FSK 0
Samstag, 15.11.2025 um 15.00 Uhr 
Sonntag, 16.11.2025 um 15.00 Uhr

How to make a killing - FSK 16
Donnerstag, 20.11. bis einschli. Mittwoch, 26.11.2025 täglich um 20.00 Uhr

The Running Man - FSK t. b. a.
Donnerstag, 27.11. bis einschl. Donnerstag, 03.12.2025 täglich um 20.00 Uhr

Kino-
Gutschein 

Regina

Kinogutschein fürs Regina
(Eine tolle Geschenkidee!)

Lohnsteuerberatungsverbund e. V. -Lohnsteuerhilfeverein-
Beratungsstelle: Hauptstr. 15 a, 91257 Pegnitz
Beratungsstellenleiter: Herr Peter Kirsch LL.M., Steuerfachwirt,
Tel. (09241) 49 19 97 8
Email: peter.kirsch@steuerverbund.de  
www.lohnsteuerhilfe-pegnitz.de

Als Lohnsteuerhilfeverein mit über 1200 örtlichen Beratungsstellen 

bundesweit erstellen wir u. a. für Arbeitnehmer, Beamte, Rentner 

im Rahmen einer Mitgliedschaft die komplette                                                                    

EINKOMMENSTEUERERKLÄRUNG
begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten Sie bei Fragen zum Kindergeld, 

zur Abgeltungssteuer bzw. zum Alterseinkünftegesetz.
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Ein Christkind und ein Engel 

M
it der 14-jährigen Johanna Mey-

er aus Zips und der ein Jahr älte-

ren Christina Kräutner aus 

Creußen gab es zwei Bewerberinnen für 

das Amt des Pegnitzer Christkinds. Sie 

stellten sich einer sechsköpfigen Jury, die 

sich die Entscheidung laut Bürgermeister 

Wolfgang Nierhoff angesichts eines 

gleichwertigen Vortrags der beiden Bewer-

berinnen nicht leicht gemacht habe. Letzt-

endlich sei man aber einhellig der Mei-

nung gewesen, Christina Kräutner zum 

Pegnitzer Christkind zu küren und Johan-

na Meyer die Funktion als >Engel< anzu-

bieten und ihr die Bewerbung für nächstes 

Jahr schmackhaft zu machen. 

Christina Kräutner geht in die 

Abschlussklasse der Realschule Pegnitz, 

wo sie nächstes Jahr ihren Abschluss der 

Mittleren Reife vor sich hat. Dort hat sie als 

Lieblingsfächer Mathematik und Sport. 

Der Sport ist ihr offenbar sehr wichtig, 

auch wenn sie aufgrund einer Verletzung 

vorsichtig sein muss. Sie geht gerne ins 

Fitnessstudio und macht beim Workout-

Training des Turnvereins Schnabelwaid 

mit. Dort war sie auch aktive Leistungstur-

nerin, blieb aber dem Verein nach ihrer 

Verletzung treu und trainiert zwei Nach-

wuchsgruppen. >Ich arbeite gerne mit klei-

nen Kindern<, sagt sie. Deshalb freut sie 

sich auch insbesondere auf ihren Auftritt 

in der Grundschule: >Ich hoffe, dass mir 

meine Aufgabe als Pegnitzer Christkind 

viel Spaß macht und ich viele Erfahrungen 

sammeln kann.< Die Christkindbetreue-

rinnen und Jurymitglieder Rosemarie 

Thürwinkl-Lehner und Alexandra Wolf-

Preuschl haben auch schon die ersten 

sechs Termine für das Christkind notiert. 

Ihre erste Aufgabe wird die Eröffnung der 

Pegnitzer Adventsstadt schon Ende 

November sein. 

Außerdem freue sie sich jetzt schon auf 

Weihnachten, sagt die Realschülerin. Die 

laut Christina weihnachtsbegeisterte 

Familie mit den zwei jüngeren Geschwis-

tern kann in diesem Jahr auf ein besonde-

res Weihnachtsfest blicken, immerhin hat 

man jetzt ein Christkind in der Familie. 

Johanna Meyer aus Zips war alles andere 

als enttäuscht, dass sie >nur< Zweite wur-

de. Sie ist jedenfalls nicht abgeneigt, das 

Pegnitzer Christkind als Engel zu begleiten 

und auch als Christkind einzuspringen, 

wenn Christina verhindert ist oder es Ter-

minüberschneidungen gibt. 

Christina Kräutner aus Creußen ist das Pegnitzer Christkind

Bürgermeister Wolf-

gang Nierhoff gratu-

lierte dem Pegnitzer 

Christkind 2025, 

Christina Kräutner 

(Mitte) und >Engel< 

Johanna Meyer.   

Foto: Klaus Trenz

auch für Pellet-, Biomasse-, und Hackschnitzelheizung
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E
in Schmankerl gibt es am Samstag, 29. November,  um 20 Uhr im ASV-Sport-

heim Pegnitz nicht nur für die weiblichen Fans mit Annette von Bamberg und 

ihrem Programm: >Es gibt ein Leben über 50, 60 & 3 jedenfalls für Frauen<.

Das Brettl-Team unter Leitung von Kulturbeauftragten Karl Lothes hat sich 

zum Abschluss des Jubiläumsjahres ein besonderes Angebot einfallen lassen. 

Mit Unterstützung der Wagneria können die Brettl-Fans ab dem Einlass um 19 

Uhr bei einer kleinen kostenlosen Weinprobe ihr Getränk für den Kabarett-

abend auswählen.

Die Künstlerin, die ihre Klasse schon mehrfach beim Brettl unter Beweis stel-

len konnte, wird dann mit ihrem fulminanten Feuerwerk mit Wortgewalt, ihren 

fröhlichen Optimismus und ihren scharfzüngigen Spott, gepaart mit ihrer Spontanität 

für einen Abend sorgen, bei dem kein Auge trocken bleibt. Sie wird darüber berichten, 

dass Frauen vor der Entscheidung stehen >Muss ich noch oder darf ich schon? Endlich 

50! Endlich lossagen vom perfektionistischen Quatsch und dem Pflichtprogramm des 

Müssens, das die Welt uns gerne aufdrückt.<

Das Brettl-Team kann noch darauf hinweisen, dass es ab sofort auch schon Karten für 

die verschobene Open-Air-Veranstaltung mit 2-Stein und Lokalmatador Christian 

Steinlein mit einer Winterparty unter dem Motto >In the Air tonight 3 Fire to the rain!< 

am Samstag, 10. Januar 2026,  um 19 Uhr im ASV-Heim sowie am Samstag, 7. Februar 

2026,  um 20 Uhr mit der A-capella-Gruppe Six Pack in der Gymnasium-Theaterturn-

halle gibt. Die günstigeren Vorverkaufskarten können ab sofort bei Bürobedarf 

Wöckel-Löhr und unter www.ticketerlebnis.de erworben werden und eignen sich 

nicht nur als Weihnachtsgeschenk für Brettl-Freunde.

Das Leben  nach 50,  60... 
Die Veranstaltungshighlights beim Pegnitzer Brettl

Jetzt informieren:

Seniorinnen und Senioren sind gut betreut:
Verbringen Sie den Tag bei uns in der Tagespflege
Arche Noris amMilchhof.

• Fahrdienst für unsere Gäste:
Wir holen Sie ab und bringen Sie am Abend
wieder nach Hause

• Förderung und Erhalt Ihrer Mobilität
• Individuelle Beratung von Patienten und Angehörigen
• Verpflegungmit Frühstück, Mittagsmenü und
Nachmittagska昀昀ee

• Kostenloser Probetag für Interessierte

Raus aus der
Einsamkeit:

Ihre
Tagespflege Pegnitz

Wir haben noch Plätze frei!Übernahme durch die Krankenkasse
ab Pflegegrad 2

ArcheNoris Tagespflege „amMilchhof“
Milchhofstr. 5, 91257 Pegnitz
Tel.: 09241 / 489 84-0
E-Mail: verwaltung-pegnitz@archenoris.de
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A
m Freitag, 14. November, ab 18 Uhr 
öffnen sich in diesem Jahr das 
letzte Mal die Türen zum Trep-

penhaus-Dialog. Zu Gast im Gesundheits-
zentrum Pegnitz ist an diesem Abend Prof. 
Dr. Jürgen Dolderer, der Patienten mit 
angeborenen oder erworbenen Defekten 
durch plastisch-chirurgische Operationen 
in Entwicklungsländern hilft und neue 
Lebensqualität schenkt. Der plastische 
Chirurg und Chefarzt am Klinikum Bay-
reuth engagiert sich seit Jahren ehrenamt-
lich bei Interplast-Germany e.V. >Als ich 
den zwölfjährigen Jungen im Bombo Hos-
pital in Tanga/Tansania zum ersten Mal 
sah, stockte mir der Atem< sagt Dolderer, 
der sicher schon viel schwere Fälle erlebt 
hat.

Ein weiterer Kollege, Dr. André Borsche 
aus Bad Kreuznach, fasst die Motivation so 
zusammen:  >Eines jeden Engagement ist 
gefordert 3 und jeder am besten in seinem 

Metier.< Getragen von diesem Leitmotiv 
helfen Mediziner jährlich vielen Patienten 
mit angeborenen oder erworbenen Defek-
ten durch plastisch-chirurgische Opera-
tionen in Entwicklungsländern.

Humanitäre Chirurgie bedeutet Hilfe für 
Menschen mit schweren Entstellungen 
nach Unfällen, Verbrennungen oder Krieg, 
Kinder mit angeborenen Fehlbildungen im 
Gesicht und an den Händen sowie Patien-
ten mit großen Hauttumoren oder nicht 
heilenden Wunden.

Die Mitglieder der Operationsteams 
sind Spezialisten, die gezielt dort einge-
setzt werden, wo hoch                                                                                                                                                                                                                 entwickelte Hilfe 
noch nicht vorhanden ist. Sie engagieren 
sich unentgeltlich, in der Regel während 
ihrer Urlaubszeit.

Neben den Einsätzen liegt der Fokus 
darauf, vor Ort eigenständiges Handeln zu 
etablieren. Ärzte und Pflegepersonal sol-
len befähigt werden, im Vorfeld der Einsät-

ze Patienten auszuwählen und nach den 
Eingriffen eine adäquate Nachsorge zu 
leisten. Ein weiteres Ziel ist die Weitergabe 
von Kenntnissen in Hygiene, Anästhesie 
und plastisch-rekonstruktiver Chirurgie, 
um vor Ort Kapazitäten der Hilfe zur 
Selbsthilfe zu verankern. 

In seinem Vortrag wird Prof. Dolderer 
konkrete Beispiele vorstellen und mit 
Fotos belegen. Diese bleiben im Rahmen 
der TreppenhausKunst dann als Fotogale-
rie unter dem Titel  >Prof. Dolderers Ein-
satz in der dritten Welt 3 eine fotografi-
sche Reise< bis Februar 2026 im Gesund-
heitszentrum Pegnitz zu besichtigen. 

INFO: Eine Anmeldung zum Vortrag 

wird empfohlen: Tel.: 0171  7927475,  

E-Mail: info@gesundheitszentrum-

pegnitz.de, www.gesundheitszent-

rum-pegnitz.de

Treppenhaus-Dialog: Chefarzt Prof. Jürgen Dolderer berichtet 

Chefarzt Prof. Dr. Jürgen Dolderer freut sich mit seinem jungen 

Patienten und seinen Eltern über die erfolgreiche Operation. 

Die  Operationsteams werden gezielt dort eingesetzt, wo hoch 

entwickelte Hilfe noch nicht vorhanden ist. Fotos: Privat

Ein Lächeln und ein neues Leben

15% KfW-Zuschuß

Abwicklung wird
durch uns erledigt!
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Wir unterstützen unsere Kunden in 
allen Bereichen des täglichen Lebens.

Häusliche Pfl ege ermöglicht es vielen älteren Menschen trotz Pfl egebedürf-
tigkeit weiterhin selbstbestimmt in ihrem eigenen Zuhause leben zu können.
Unser qualifi ziertes Fachpersonal bietet Ihnen eine individuell auf Ihre Situ-
ation abgestimmte Versorgung an.

Ambulanter Pfl ege- und  Betreuungsdienst Pfl egeberatung

Ein Unternehmen
der ArcheNoris gGmbH 
Milchhofstr. 5 · 91257 Pegnitz 

So erreichen Sie uns:
Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst
Tel.: 09241 489 84 24
Mobil: 0173 396 94 84
verwaltung-pegnitz@archenoris.de

Wir kümmern uns.
www.archenoris.de

Eine ausführliche Beratung für ein maßgeschneidertes Pfl egekonzept ist jederzeit möglich!

Interesse? Wir kümmern uns!

Immer vor Ort und 
gerne für Sie da.

https://www.archenoris.net/einrichtungen/arche-noris-mobil-pegnitz/


D
er Chor Lingua musica aus Pegnitz 

hat für dieses Chorjahr zwei Kon-

zertprojekte geplant und möchte 

interessierten Sängerinnen und Sängern 

die Möglichkeit bieten hierbei mitzuwirken. 

Zum einen werden für die Adventszeit klas-

sische Weihnachtslieder und Spirituals vor-

bereitet, die in der St.-Bartholomäus-Kirche 

im Gottesdienst zum dritten Advent am 14. 

Dezember und in einem Adventskonzert in 

Troschenreuth am 21. Dezember zur Auf-

führung gebracht werden sollen. Zum ande-

ren bereitet man sich auf eine >Italienische 

Opernnacht< im Juni beziehungsweise Juli 

nächsten Jahres vor, in der Ausschnitte aus 

Opern von Verdi und Pucccini zu Gehör 

gebracht werden sollen. Dafür werden 

populäre Chorsätze aus bekannten Opern 

wie. >La Traviata<, >Nabucco<, >Tosca< oder 

>Turandot< erarbeitet. Glanzpunkt des 

Abends wird eine Bearbeitung der berühm-

ten Arie >Nessun dorma< für Chor werden, 

die der musikalische Leiter des Chors 

Michael Starke eingerichtet hat. Neben dem 

Chor werden mit Miko Nakamune und 

Sunghun Park 3  zwei hochkarätige Solisten 

3  mitwirken. 

Das geplante Programm verspricht mit-

reißende Melodien, emotionale Intensität 

und chorische Glanzmomente. Einzige 

Voraussetzung zur Teilnahme an den Pro-

jekten, ist die Freude am Singen. Zur Auf-

nahme in den Chor ist kein Vorsingen not-

wendig und auch Notenkenntnisse sind 

nicht zwingend erforderlich. Jeder, der Teil 

eines lebendigen kulturellen Projekts wer-

den möchte, der die familiäre Atmosphäre 

eines mittelgroßen Gesangsensembles 

schätzt und musikalische Abwechslung 

mag, ist herzlich willkommen.

Geprobt wird arbeitnehmerfreundlich 

jeweils freitags von 20 bis 21.30 Uhr im 

Evangelischen Gemeindehaus in Hain-

bronn (Am Brunnbach 14). Interessenten 

können sich entweder beim Dirigenten des 

Chores Michael Starke unter der Telefon-

nummer 09241 800873 melden oder einfach 

zu einer der nächsten Proben im Gemeinde-

haus Hainbronn erscheinen. Im November 

wird am 7., 21. und 28.11. geprobt. 

Weitere Infos über den Chor und 

seine vergangenen Projekte, sowie 

Bild- und Tonmaterial gibt es auf der 

Homepage des Chores unter chor-

linguamusica.de, sowie auf Facebook 

und Instagram. 

Chor Lingua Musica sucht 
Mitwirkende für Chorprojekte 

Projekt für 
Jedermann
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Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter

Tel. 09281-1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:

Montag bis Freitag  von 07.00 – 17.00 Uhr
und Samstag  von 07.00 – 12.00 Uhr

Sie haben den

nicht erhalten?

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am 

Tag, 7 Tage in der Woche zur Verfügung!

RENAULT CAPTUR
jetzt bestellen

um bis zu 16 cm verschiebbare Rücksitzbank
OpenR link Multimediasystem mit integriertem Google²
bis zu 536 l Kofferraumvolumen¹

ab
mtl. leasen 179 €

Renault Captur TCe 115: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,7;  CO2-Emissio­
nen kombiniert (g/km): 130;  CO2-Klasse: D.
Leasing: Renault Captur Evolution TCe 115 Fahrzeugpreis: 24.650 €. Leasingsonder­
zahlung: 2.403 €. Laufzeit: 48 Monate. Gesamtlaufleistung: 40.000 km. Monatsrate:
179 €. Gesamtbetrag: 10.995 €.Zzgl. Überführungskosten i.H.v. 1.350€. Ein Kilome­
terleasingangebot für Privatkund/-innen von Mobilize Financial Services, Ge­
schäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenberg­
straße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.12.2025. Abb. zeigt Sonderausstattung. ¹
nach VDA. ²Google, Google Play, Google Maps, Waze und andere Marken
sind Marken von Google LLC.

09241  72600-0  •  www.autohoerl.de

www.facebook.com/autohoerl

Norisstraße 14  •  91257 Pegnitz

„Kleiner Markt der schönen Dinge“
in der Staudengärtnerei

Wir öffnen unsere Pforten in der adventlichen Zeit zum Verkauf von duftenden 
Zweigen, Kränzen, � oralem Schmuck und allerhand Schönem an folgenden Tagen: 

Fr. u. Sa. 14./ 15. NovemberFr. u. Sa. 14./ 15. November
Fr. u. Sa. 21./ 22. NovemberFr. u. Sa. 21./ 22. November
Fr. u. Sa. 28./ 29. NovemberFr. u. Sa. 28./ 29. November

jeweils von 12-17 Uhrjeweils von 12-17 Uhr
Auch Bestellungen nehmen wir gerne entgegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

P� anzenlust & Blumenkunst
Martina Pausch
Althaidhof 27 Tel. 09270 91000
95473 Creußen mobil 0151 57402550
info@martina-pausch.de  •  www.martina-pausch.de

Öffungszeiten der Gärtnerei 
im November nach 

telefonischer Absprache.
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Zu Blasmusik aus Oberfranken mit der 

Trachtenkapelle Pegnitz und Oberkrai-

nermusik aus der Oberpfalz vom Quin-

tett Power Hoch 5 lädt am Samstag, 11. 

November, um 19 Uhr die Trachtenka-

pelle in das Sportheim des ASV Pegnitz 

ein. Die Eintrittskarten (12 Euro im 

Vorverkauf) bekommt man über Musi-

ker der Trachtenkapelle oder per E-Mail 

unter trachtenkapelle-pegnitz@ 

gmx.de. Abendkasse: 15 Euro. 

Blasmusik im
 ASV-Sportheim 

Am Samstag, 29. November,  findet in 

Leups in der Schupfen am Sportplatz 

der Leupser Schupfen-Advent statt. Von 

14 bis 19 Uhr gibt es dort handgemachte 

weihnachtliche Deko und Geschenke 

von heimischen Anbietern. Von 14 bis 

17 Uhr gibt es ein Bastelangebot für 

Kinder und von 14 bis 16 Uhr Kutsch-

fahrten. Auch Christbäume können 

erstanden werden. Veranstalter ist die 

Feuerwehr Leups. 

Leupser 
Schupfen-Advent

Die Damen des Handarbeitskreises des 

BRK Pegnitz laden wieder ein zum Weih-

nachtsmarkt am Samstag und Sonntag, 22. 

und 23. November, jeweils von 10 bis 17 

Uhr im BRK-Heim am Dianafelsen. Wäh-

rend des gesamten Jahres wurde bei Mon-

tagstreffen fleißig gehäkelt, gestrickt und 

gebastelt. Dabei sind wunderbare Sachen 

entstanden. Außerdem  gibt es Kaffee und 

hausgemachten Kuchen. Der Erlös kommt 

wie immer der BRK-Bereitschaft zugute. 

BRK-Weihnachtsmarkt 
am Dianafelsen

Erfolgreich werben im BLICKPUNKT PEGNITZ

Wir stellen ein

Kraftfahrer/in (m/w/d)

mit FK CE, für Nahverkehr
– Tankzug (GGVS-Schein)
– Silozug

Fahrer/in ohne Berufserfahrung werden auch angelernt.

Fa. Leonhard Deiml GmbH & Co. KG
Pfarrer-Müller-Str. 6, 91275 Auerbach,
info@deiml-transporte.de, Tel. 0 96 43/12 32

Zum Steinbruch 21, Pegnitz, Tel. 09241/2831, omnibus.schwarz@t-online.de
Schwarz-Reisen

8. Nov. ½ Tag WINTERSZEIT auf Schloss EYRICHSHOF/Ebern m. Karte € 45

6. Dez. ½ Tag Weihnachtsmarkt TREUCHTLINGEN in Schloss, Park u. Stadt € 39

8. Feb. 26 VERDI Gala im Gewandhaus Leipzig Fahrt, Kat 1 € 109

19. Apr. 26 ½ Tag KOMÖDIE FÜRTH-Weekend im Paradies Fahrt, Kat.1 € 75

Vorschau für Ihren Terminkalender – Ausführliche Programme in Kürze

5 Tage  BELGIENS schönste Seiten  

Ende April BRÜGGE – GENT – BRÜSSEL – ANTWERPEN 

2. Mai 26 MUSICAL Füssen: Kronprinz Rudolf

25. – 31. Mai 26 ABANO Terme – Kururlaub in Oberitalien – 4*Hotel – VP  € 749

27. Jun. 26 MUSICAL Fulda Schlosstheater: Der Schimmelreiter

30.7. – 1. Aug. 26 Oper im Römersteinbruch St. Margarethen: TOSCA

8. Aug. 26 Drachenstich Furth im Wald

1. Hälfte September : FLUGREISE : 8 Tg. SARDINIEN

Endlich wieder da!

Unsere Lebkuchen.

Lindenstraße 17 – 91257 Pegnitz
09241/2183 – @kaffee.meister
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Die Schmetterling Reise- und Verkehrs-Logistik ist Nordbayerns  
größtes privates Busunternehmen mit über 200 Fahrzeugen und mehr 
als 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Seit über 50 Jahren stehen 
wir für Zuverlässigkeit, Sicherheit, exzellenten Komfort, Liebe zum 
Detail und vor allem für echte Leidenschaft für unsere Aufgaben. 

Nicht zuletzt dank unseres hoch qualifizierten Teams haben wir dies erreicht.  
Kommen Sie zu uns und werden Teil der Schmetterling-Familie! 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

Busfahrer/innen (m/w/d) in Voll- /Teilzeit 
Kleinbusfahrer/innen (m/w/d) in Voll- /Teilzeit  
Taxifahrer/innen (m/w/d) in Voll- /Teilzeit  
      im Überlandlinienverkehr im Nürnberger und Forchheimer Land  
      im Raum Simmelsdorf, Lauf a. d. Pegnitz, Hersbruck, Pegnitz und Forchheim 
 
Ihre Qualifikation: 

• Führerschein der Klasse D oder der Klasse B mit Personenbeförderung oder Taxischein 
• gepflegtes Erscheinungsbild 
• höfliches, freundliches Verhalten gegenüber Fahrgästen 
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache 
 
Wir bieten Ihnen: 

• abwechslungsreiche, interessante Tätigkeit mit Eigenverantwortung 
• modernste Busse 
• Ausstattung mit Dienstkleidung 
• unbefristeten Vollzeit- /Teilzeit-Arbeitsvertrag 
• Stundenlohn mit Zuschlägen  

(Sonn-, Nacht-, Feiertags- und Mehrarbeitszuschlag) 
• umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten 
• familiäres und kollegiales Betriebsklima 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

Schmetterling Reise- und Verkehrs-Logistik GmbH  

Bergstraße 20, 91286 Obertrubach  
ø bewerbung@SchmetterlingReisen.de 
online unter www.SchmetterlingReisen.de 
Telefon: +49.9245/ 9832-615 

 
Scan zur Online-

Bewerbung 

https://www.SchmetterlingReisen.de


Erfolgreich werben im

BLICKPUNKT
PEGNITZ Stimmungsvoller 

Christkindlmarkt 

D
ie katholische Pfarrei Herz Jesu Pegnitz 
lädt am 1. Adventswochenende, 29. und 
30. November, zum traditionellen 

Christkindlmarkt rund um die Herz-Jesu-Kirche 
ein, der abends in stimmungsvoller Beleuchtung 
erstrahlt.Über den gesamten Kirchhof verteilt 
sind Stände mit selbst gebackenen Plätzchen, 
kreativen Bastelarbeiten und Gestricktem, 
handgefertigten Adventsgestecken und -krän-
zen, hochwertigen Holzarbeiten, Weihnachtli-
chem aus Raysin, Fairtrade-Produkten und  Bie-
nenhonig. Bei   einer Tombola gibt es  wertvolle 
Preise zu gewinnen und im Pfarrsaal findet ein  
Bücherflohmarkt statt.

Auf ein reichhaltiges kulinarisches Angebot, 

wie selbst gemachten Glühwein und Kinder-
punsch, Bratwürsten, Kartoffelsuppe und Lan-
gos 3  auch in vegetarischer Variante 3, Raclette-
käse auf frischem Brot, bis hin zu süßen Lecke-
reien wie Waffeln und Quarkbällchen können 
sich die Besucher freuen. Ebenso kann man sich 
an beiden Tagen bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarrsaal aufwärmen. 

Erstmals wird eine Kindereisenbahn angebo-
ten. Zudem gibt es für Kinder das beliebte Kas-
perltheater, Stockbrot am Feuer, Kerzen ziehen 
und eine Bastelwerkstatt in den Jugendräumen. 

Für vorweihnachtliche Klänge und musikali-
sche Höhepunkte sorgen die Jugendbergmanns-
kapelle Pegnitz, der evangelische Posaunenchor 

Viele Neuerungen beim Weihnachtsmarkt rund um die 

Herz-Jesu-Kirche  am Samstag, 29. November,  und 
Sonntag, 30. November

Karl-Heinz Herzing
Pfarrwiesen 20 · 91257 Pegnitz

Tel. 09241 - 8390

Geräucherte
Forellen, Karpfen und

Saiblinge
sowie küchenfertige

zum Grillen und Braten

Wild aus eigener Jagd
-frisch auf Bestellung oder tiefgekühlt-
Abholung jeden Freitag von 14 - 17 Uhr.

Vorbestellung bis Mittwoch, 17 Uhr
unter Tel. 09241-8390

Frische Küchla!
Jeden Freitag ab 9 Uhr

Hofladen Hedelmühle
Trockau, Telefon: 09246 / 376

www.hedelmuehle.de

MS Brennholzservice
Trockenes Brennholz aus 
der Region. Lieferung im 
Umkreis von 30 km um 
Po琀琀enstein möglich.

Mobil: 0157 / 86145816
ms.brennholzservice@gmail.com

Sicherheit
Made in Germany

Wir bieten Fenster,
bei denen Lang昀椀nger den

kürzeren ziehen.

EINBRUCHSCHUTZ
Nachträglicher Einbau

von Einbruchschutz an Ihre
vorhandenen Fenster!

SERVICE
Nutzen Sie die Möglichkeiten

der BAFA-Förderungen.
Wir beraten Sie gerne!

Kirchenweg 1
91257 Pegnitz/Troschenreuth

Tel.: 09241-2934
www.schreinerei-wolf.com

Sicherheit
Made in Germany

Wir bieten Fenster,
bei denen Lang昀椀nger den

kürzeren ziehen.

EINBRUCHSCHUTZ
Nachträglicher Einbau

von Einbruchschutz an Ihre
vorhandenen Fenster!

SERVICE
Nutzen Sie die Möglichkeiten

der -Förderungen.
Wir beraten Sie gerne!

Kirchenweg 1
91257 Pegnitz/Troschenreuth

Tel.: 09241-2934
www.schreinerei-wolf.com

Sicherheit
Made in Germany

Wir bieten Fenster,
bei denen Lang昀椀nger den

kürzeren ziehen.

EINBRUCHSCHUTZ
Nachträglicher Einbau

von Einbruchschutz an Ihre
vorhandenen Fenster!

SERVICE
Nutzen Sie die Möglichkeiten

der -Förderungen.
Wir beraten Sie gerne!

Kirchenweg 1
91257 Pegnitz/Troschenreuth

Tel.: 09241-2934
www.schreinerei-wolf.com

Haustür
· Aluminium Qualitätstür

· RC-2 Sicherheit 

· viele Modelle / Farben

· Made in Germany

1.799 €
Tel: 09241-726 200

breutec GmbH

DR. TRUMMER & angest. ZAHNÄRZTINNEN

�� 09647 / 929 666

ZahnarztKirchenthumbach.de

Wir SUCHEN

zahnärztliche(n) Kollegin/-en 

& ZMF/ZFA/ZVA – 

Bewirb DICH!
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Pegnitz und die Büchenbacher Blasmusik. Erstmals in diesem Jahr 

wird das Abschlusskonzert in der Herz-Jesu-Kirche von Chören 

aus dem Seelsorgebereich Auerbach-Pegnitz gestaltet. 

Am Samstag, 29. November,  kann ab 14 Uhr durch die Buden-

stadt geschlendert werden. Für die Jüngsten öffnet sich der Vor-

hang des Kasperltheaters erstmalig um 14.15 Uhr in der Krypta der 

Herz-Jesu-Kirche. Die offizielle Markteröffnung erfolgt um 15 Uhr 

durch die Verantwortlichen und Pfarrer Norbert Förster, der die 

Segnung der Kränze auf dem Markt vornimmt. Auch die Jugend-

bergmannskapelle Pegnitz wird die Eröffnung musikalisch beglei-

ten. Um 16.30 Uhr tritt ein Weihnachtsengel auf, trägt den Weih-

nachtsprolog vor und verteilt Lebkuchen an die Kinder. Der evan-

gelische Posaunenchor Pegnitz stimmt um 17 Uhr festliche Klänge 

an. Eine Einladung ergeht auch zur feierlichen Vorabendmesse um 

18 Uhr, musikalisch umrahmt von der Büchenbacher Chorgemein-

schaft. Zum Abschluss des Tages wird erstmals zu einer Afterwork-

Feier ab 19. 30 Uhr in das Zelt am unteren Pfarrhof eingeladen.

Am Sonntag, 30. November,  findet der Pfarrgottesdienst um 

10.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche statt, anschließend öffnet der 

Adventsmarkt. Um 13.30 Uhr unterhält die Jugendbergmannska-

pelle Pegnitz mit einem Standkonzert die Besucher. Eine besonde-

re Premiere gibt es um 15 Uhr: Bischof Nikolaus, alias Pfarrvikar 

Dominik Urban aus Pottenstein, besucht den Christkindlmarkt, 

verteilt süße Lebkuchen an die Kinder und stimmt mit einem 

Gedicht auf die Adventszeit ein. Das Kasperltheater für die Jüngs-

ten beginnt jeweils um 14.15 Uhr und 15.30 Uhr in der Krypta der 

Herz-Jesu-Kirche. Die Büchenbacher Blasmusik erfreut um 16 Uhr 

mit einem Standkonzert. 

Der zweitägige Christkindlmarkt wird um 17 Uhr mit einem 

Konzert verschiedener Chöre des Seelsorgebereichs Auerbach-

Pegnitz musikalisch abgeschlossen. Der Eintritt ist frei. Der 

gesamte Erlös wird für Projekte und Anschaffungen in den Kinder-

gärten, der Pfarrei und für sozial-caritative Zwecke verwendet.

30 JAHRE30 JAHRE

24 Stunden-Schwimmen

Schwimmabzeichen-
Abnahme durch die

DLRG

Babyschwimmen

Aqua Fit

Wassergymnastik

Lange Saunanacht

24 Stunden-Schwimmen

Schwimmabzeichen-
Abnahme durch die

DLRG

Babyschwimmen

Aqua Fit

Wassergymnastik

Lange Saunanacht

Rutschwettbewerb

Vorführungen der
DLRG

Kinderprogramm

Unterwasser-
Fotoshooting

Schwimmen mit
einer Nixe

Glücksrad

Rutschwettbewerb

Vorführungen der
DLRG

Kinderprogramm

Unterwasser-
Fotoshooting

Schwimmen mit
einer Nixe

Glücksrad

13 - 19 UHR

13 - 19 UHR

07.-
14.11.

07.-14.11. 15.11.15.11.

FESTWOCHE 07. - 15. NOVEMBER 2025FESTWOCHE 07. - 15. NOVEMBER 2025

Moderation 
Christian Höreth

Moderation 
Christian Höreth

Preise wie vor        Jahren!

Kinder 1,50 DM (0,75 €) 
Erw. 3,- DM (1,50€)

Preise wie vor        Jahren!

Kinder 1,50 DM (0,75 €) 
Erw. 3,- DM (1,50€)

3030

Weiterführende 
Informationen 

zum Programm:

Weiterführende 
Informationen 

zum Programm:

JURAMAR Freizeit- & Familienbad 
Am Kurzentrum 4│91278 Pottenstein
09243 / 903 166│freizeitbad@juramar.info

JURAMAR Freizeit- & Familienbad 
Am Kurzentrum 4│91278 Pottenstein
09243 / 903 166│freizeitbad@juramar.info

Gasthaus
Peter
Unsere Öffnungszeiten:

Mo.: 17:00 bis 23:00 Uhr · Di. u. Mi.: GeschIossen
Do. – Sa.: 9:30 bis 23:00 Uhr · So.: 9:30 bis 22:00 Uhr

Familie Späth

Weinstraße 14, 91257 Pegnitz-Horlach

Tel. 09241/3459, Fax 09241/919998

www.gasthaus-peter.com

Frisches BrennholzBRENNHOLZ
Fichte/Kiefer 42 € / Ster
Hartholz 61 € / Ster

+ ggf. Entfernungszuschlag
Mindestabnahme 40 Ster (= 1 LKW), Länge 3/4 Meter, frei Haus

Am Rabensteig 58 • 91275 Auerbach
Telefon: 09643/205700
Mobil: 0170/3557147
E-Mail: buero@forstservice-joksch.de
www.forstservice-joksch.de

•Brennholzhandel
• Holzeinschlag
• Holzrückung
• Problembaumfällung
• Holztransport
• Harvestereinsatz
• Energieholz
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A
m Samstag, 29. November,  gibt es um 19.30 Uhr ein Konzert 

im Altenstädter Schloss mit  Christian Elin (Sopransaxophon, 

Bassklarinette) und Paul Beynet (Klavier). In ihrem neuen 

Programm >Westwind< spürt das Duo den Verbindungslinien zwi-

schen der Musik deutscher und französischer Komponisten nach. Die 

beiden Musiker schaffen mit ihrer außergewöhnlichen Instrumenten-

kombination ein weites musikalisches Panorama. Während der erste 

Teil mit Werken von Bach, Schumann, Maurice Ravel und Francis Pou-

lenc aufwartet, kommen in der zweiten Programmhälfte Kompositio-

nen aus der Feder von Christian Elin zu Gehör, die sich Elementen des 

Jazz sowie der Welt- und Filmmusik bedienen. In ihrer Musik ver-

schmelzen die beiden Ausnahmekünstler die Klarheit klassischer 

Form mit der Freiheit der Improvisation. Westwind 3 das ist hochin-

telligente Musik, spannend, virtuos und unterhaltsam zugleich. 

Am Donnerstag, 4. Dezember, lädt die Volkshochschule zum 150. 

Geburtstag des berühmten Dichters Reiner Marie Rilke zu einem poe-

tisch-musikalischen Abend in das Altenstädter Schloss ein. Rilkes 

Worte begegnen sich in einer Reise durch Leben und Werk 3  durch das 

Sichtbare und Unsichtbare. Andrea Giesbert und Melanie Vogt lesen 

Gedichte und Textpassagen aus Rilkes umfangreichem Werk und zei-

gen den Dichter in all seinen Facetten. Begleitet werden sie von Dieter 

Bauer am Flügel. Voranmeldung und Karten sind für 13 Euro unter 

09241 72331 oder in der Rathausinformation (Nebengebäude) erhält-

lich.

Konzert im Altenstädter Schloss und 
eine Lesung 

Virtuos und 
unterhaltsam 

Jetzt Reifenwechsel 20 €, Winterreifen aller Marken
und in allen Größen zu günstigen Preisen!

Bahnhofstraße 5 · 91257 Pegnitz

indische & 

italienische Küche, 

Schnitzel, Steak & Fisch

www.indianrestaurantmaharani.de

10% Rabatt bei Vorlage der Anzeige

Dienstag � Sonntag

10:30 � 14:00 Uhr I 16:30 � 23:00 Uhr 9241 9179771

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine

verantwortungsbewusste, selbständig arbeitende

Bürokauffrau/mann (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet.

Fa. Leonhard Deiml GmbH & Co. KG
Pfarrer-Müller-Str. 6, 91275 Auerbach,

info@deiml-transporte.de, Tel. 0 96 43/12 32
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M
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A
m Donnerstag, 27. November,  öffnet vor dem Alten Rat-

haus um 17 Uhr wieder das Pegnitzer Adventsdorf seine 

Pforten. Eröffnet wird es um 18.15 Uhr von Bürgermeister 

Wolfgang Nierhoff und dem Pegnitzer Christkind Christina Kräut-

ner sowie dem Arbeitskreis Unser Pegnitz. Danach geht es bis 22 

Uhr zur ersten After-Work-Party mit einem Discjockey, die jeden 

Donnerstag ab 18.15 Uhr über die Bühne geht. Das Adventsdorf, 

bei dem wieder der Adventsstodl, die Tierhilfe Weidenberg und der 

FC Pegnitz mit an Bord sind und die Besucher insbesondere mit 

heißen und kalten Getränken versorgen, hat täglich geöffnet: Von 

Montag bis Samstag ab 17 Uhr und am Sonntag ab 14 Uhr. Am 

Samstag, 6. Dezember,  erwartet man ab 18.30 Uhr den Nikolaus, 

der die Kinder beschenken wird. 

Adventsdorf vor 
dem Alten Rathaus 

Am Donnerstag, 27. November, 
um 17 Uhr Eröffnung

Fisch & Gansbrust
Karpfen & Forellenŀlet-Knusprige Gansbrust 

09241-4929848Reservieren unter:

14.11.2025 - 16.11.2025

Galgengasse 1 – 91257 Pegnitz

50 Blickpunkt Pegnitz
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Jetzt hier informieren und regionalen Ökostromtarif berechnen!
www.regioenergie-bayreuth.de

Unser TOP Angebot*

Arbeitspreis

Grundpreis

29,97
16,99 €/Monat

ct/kWh

RegioEnergie BAYREUTHER LAND 

0921 / 285 58 01
kundenservice@bayernwerk-regio-energie.de
www.regioenergie-bayreuth.de

Regionaler Ökostrom

24 Monate Erstvertragslaufzeit

Eingeschränkte Preisgarantie bis 
31.12.2027

100 Euro Neukundenbonus bei 
Vertragsabschluss**

*Angegebene Preise sind Bruttopreise. Preisangebot nur für unbestimmte Zeit gültig. 
Alle aktuellen Preisinformationen 昀椀nden Sie online. „RegioEnergie Bayreuther Land“ 
ist ein Produkt der Bayernwerk Regio Energie GmbH.
**Auszahlung des Neukundenbonus erfolgt einmalig mit der ersten Verbrauchsab-
rechnung nach Vertragsabschluss.

 

   





100 Euro
Bonus

Draußen wird’s bunt – drinnen grün:

Grüner Herbst: 
Jetzt auf regionalen 
Ökostrom umsteigen!



KOMPETENZ

VOR ORT

Brillenmode • Optometrie

Kontaktlinsen • Sehtraining

Kinderoptometrie

Wagner Optik  •  91257 Pegnitz  •  Bahnhofsteig 4 • Tel: 09241-8580

www.optiker-pegnitz.de • info@optiker-pegnitz.de

/wagneroptik /wagneroptikpegnitz +49 9241 8580


